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Bestandteile des Lötbrenners LM 1750 
Das Gerät besteht aus 1 Gebrauchsanweisung und folgenden Komponenten: 
	
Gerätebeschreibung:
1. Brenner
2. Gasregulierventil 
3. Gaskartusche mit Entnahmeventil (Universalgas AT 2000, No. 52107)
4. schwarze Gummidichtung 

Bitte kontrollieren Sie die Ware auf Vollständigkeit.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Lötbrenner LM 1750 ist für den nicht gewerblichen Einsatz gedacht und darf nur in gut 
belüfteten Räumen und im Freien verwendet werden. Ideal zum Weichlöten, Hartlöten, Ab-
flammen, Schmelzen und Härten. 

Wichtig: Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung aufmerksam durch, um sich mit dem Ge-
rät vertraut zu machen, bevor Sie es an den Gasbehälter anschließen. Bewahren Sie die 
Anweisung auf, um sie von neuem lesen zu können. 

 Sicherheits- und Warnhinweise
- �Schützen Sie den Lötbrenner und die Gaskartusche vor dem Zugriff von Kindern. Das Gerät 

darf nicht von Kindern benutzt werden (Verletzungsgefahr)!
- �Nur in gut belüfteten Räumen betreiben. Die Benutzung in geschlossenen Räumen ist verboten. 
- �Die Gaskartusche ist ein Einwegbehälter und nicht wiederbefüllbar. Ein Wiederbefüllen ist 

unzulässig und stellt eine akute Gefahr dar (Verletzungsgefahr).
- �Überzeugen Sie sich vor Anschluss des Gasbehälters (Gaskartusche), dass die Dichtung 

(zwischen Gerät und Gasbehälter) vorhanden und in gutem Zustand ist (siehe Zeichnung 
II – Abb. 4 schwarze Gummidichtung im Gasentnahmeventil des Gerätes). 

- �Die Gaskartusche (Nr. 5) muss immer fest an das Gasentnahmeventil des Gerätes (Nr. 1) 
angeschraubt werden!

- �Beachten Sie die Sicherheitstexte auf der Gaskartusche. 
- �Achten Sie stets darauf, dass nach der Beendigung der Arbeit das Gasregulierventil (Nr. 2) 

völlig geschlossen wird. Danach die Gaskartusche vom Gerät abschrauben.
- �Führen Sie keinerlei Manipulationen an der Gaskartusche und dem Gerät durch (Verletzungsgefahr). 
- �Gaskartusche vor Erwärmen über 50 °C (z. B. Sonneneinstrahlung) schützen (Explosionsgefahr). 
- �Den Wechsel der Gaskartusche nur im Freien und fern von anderen Personen durchführen. 

Rauchen ist beim Behälterwechsel verboten.
- �Der Inhalt der Gaskartusche ist ein brennbares Propan/Butan Gasgemisch. Das Gerät und 

die Gaskartusche sind vor dem Zugriff von Kindern und Unbefugten zu schützen.
- �Die Gaskartusche darf niemals im Flugzeug transportiert werden.
- �Vermeiden Sie den Einsatz des Gerätes in der Nähe von brennbaren Materialien (Papier, Holz 

oder brennbaren Stoffen). Das Gerät erreicht bei normalem Betrieb sehr hohe Temperaturen.
- �VORSICHT: zugängige Teile können sehr heiß sein. Kleinkinder vom Gerät fernhalten 

(Verbrennungsgefahr). Vermeiden Sie ein Berühren des Brenners, solange er heiß ist. 
- �Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr). Gerät bei laufendem Betrieb nicht 

ohne Aufsicht lassen. Vorsicht! Auch nach Gebrauchsende heißen Brenner nicht auf brenn-
baren Materialien ablegen – Brandgefahr. 

- �Das Gerät auch niemals in einer Scheune, in einer Holzlaube oder in der Nähe eines Holz-
zaunes einsetzen (Brandgefahr).

- �Das Gerät muss in sicherer Entfernung von entzündbaren Stoffen betrieben werden. Ein 
Mindestabstand von 50 cm zu entzündbaren Stoffen muss eingehalten werden.  

- �Bei starkem Wind, Regen oder großer Feuchtigkeit ist auf den Einsatz des Gerätes ganz zu 
verzichten. Wird die Flamme durch einen Windstoß ausgeblasen, so schließen Sie sofort das 
Gasregulierventil (Nr. 2), damit kein weiteres Gas ausströmen kann.

- �Das Gerät und die Gaskartusche nicht in der Nähe von Wärmequellen aufbewahren (Hei-
zungen, Elektrogeräten, Öfen oder starke Sonneneinstrahlung etc.).

- �Das Gerät darf nur in einem gut belüfteten Raum betrieben werden. Dabei gelten die 
nationalen Anforderungen

o für die Versorgung mit Verbrennungsluft und
o um die Ansammlung von gefährlichen Mengen an unverbranntem Gas zu vermeiden.
- �Das Gerät darf nicht in der Nähe von Wärmequellen, Flammen oder Funken, Ansamm-

lungen von Staub oder brennbaren Substanzen verwendet werden. Das Gerät darf nur in 
sicherer Entfernung zu brennbaren Materialen verwendet werden - halten Sie einen seit-
lichen Sicherheitsabstand von min. 0,5 m zu allen Objekten, sowie einen Abstand von min. 
1,0 m zu Objekten, die sich über dem Geräte befinden.

Erklärung der Symbole
Gasregulierventil öffnen = Drehen des Gasregulierventils in Richtung (+) ON). Gasregulier-
ventil schließen = Drehen des Gasregulierventils in Richtung (-) OFF). P = Propan

Dichtheitsprüfung
Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht (Gasgeruch), bringen Sie es sofort nach draußen an 
einen Ort mit guter Luftzirkulation und ohne Zündquelle, wo das Leck gesucht und behoben 
werden kann. Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein 
Leck mit einer Flamme, sondern benützen Sie hierzu Seifenlauge oder ein Lecksuchspray!

Wichtige Hinweise vor Inbetriebnahme des Gerätes 
Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, sind nicht 
zu verändern. Es kann gefährlich sein, eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vor-
zunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu verwenden, die für das Gerät nicht vom 
Hersteller zugelassen sind. Keine Änderungen am Gerät vornehmen

Dieses Gerät darf ausschließlich mit der Gaskartusche mit Entnahmeventil, die der europäi-
schen Norm EN 417 entspricht, betrieben werden (zum Beispiel die Gaskartusche Universal-
gas AT 2000, No. 52107). Es kann gefährlich sein zu versuchen, andersartige Gasbehälter an-
zuschließen. Diese Gaskartusche erhalten Sie problemlos im Baumarkt oder im Fachhandel.

Das Gerät nie so verwenden, dass die Gaskartusche waagerecht oder mit dem Dosenventil 
nach unten gehalten wird. In diesem Fall kann flüssiges Gas in den Brenner strömen und zu 
einer rötlich lodernden, unkontrollierten Flamme führen. Dadurch wird das Gerät in seinen 
Brenneigenschaften gestört. Das Gerät muss dann sofort in die oben (siehe Zeichnung I) 
aufgeführte Position (Dosenventil zeigt nach oben) gebracht werden. Gleichzeitig ist das 
Gasregulierventil (Nr. 2) zu schließen. Nach 2-3 Minuten ist das Gerät wieder einsatzfähig. 

Vor Inbetriebnahme und während der Arbeit dürfen die Gaskartusche und das Gerät mit 
ordnungsgemäß angeschlossener Gaskartusche nicht geschüttelt werden. Durch Schütteln 
kann das Gas in flüssiger Phase austreten. In diesem Fall muss das Gasregulierventil (Nr. 2) 
sofort geschlossen werden. Nach 2-3 Minuten ist das Gerät wieder einsatzfähig, weil sich das 
Gas in der Gaskartusche wieder stabilisiert hat. 

Der Gasbehälter (Gaskartusche) muss im Freien und fern von allen möglichen Zündquellen, 
wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten und entfernt von anderen 
Personen gewechselt werden. 

Maßnahmen vor Anschließen an den Gasbehälter
Vergewissern Sie sich, dass Anschlüsse oder andere Verbindungen richtig angebracht und un-
beschädigt sind. Überzeugen Sie sich vor Anschluss des Gasbehälters, dass die Dichtung (Nr. 4 
Zeichnung II) im Gasentnahmeventil des Gerätes (Nr. 1) vorhanden und in gutem Zustand ist (Sicht-

prüfung). Diese Dichtung gewährleistet die gasdichte Verbindung zwischen Gerät und Gasbehälter 
(Gaskartusche). Überprüfen Sie die gasführenden Teile auf Beschädigungen. Benutzen Sie kein Ge-
rät mit beschädigter oder abgenutzter Dichtung. Benutzen Sie kein Gerät, das leck- oder schadhaft 
ist oder das nicht ordnungsgemäß arbeitet. Das Gasregulierventil am Gerät schließen, bevor eine 
Gaskartusche angeschlossen wird. Überzeugen Sie sich stets von der Dichtheit aller Verbindungs-
stellen, bevor der Brenner gezündet wird. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern 
benutzen Sie hierzu Seifenlauge (z. B. 10 Tropfen Spülmittel mit Wasser) oder ein Lecksuchspray. 

Montage der Druckgasdose
Der Lötbrenner ist bis auf die Gaskartusche mit Entnahmeventil komplett fertig montiert. Stel-
len Sie sicher, dass die Montage der Gaskartusche (Nr. 3) an das Gerät im Freien und fern von 
allen möglichen Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten, 
und entfernt von anderen Personen erfolgt. Prüfen Sie, dass das Gasregulierventil (Nr. 2) fest 
verschlossen ist. Bevor die Gaskartusche angeschlossen wird, ist die Schutzkappe der Gaskartu-
sche zu entfernen.  Dafür wird ein Schraubenzieher o. ä. benötigt. Jetzt wird die Gaskartusche, 
senkrechthaltend an das Gasentnahmeventil (Nr. 1) FEST angeschraubt (siehe Zeichnung I). Die 
Gummidichtung (Nr. 4) im Gasentnahmeventil (Nr. 1) ist vor jedem neuen Anschluss der Gas-
kartusche zu prüfen (Zeichnung II – Sichtprüfung). Die Dichtheit der gasführenden Teile prüfen 
Sie, indem Sie diese mit Seifenlauge abpinseln oder mit einem Lecksuchspray besprühen. 
Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit einer 
Flamme, sondern benutzen Sie hierzu (wie beschrieben) Seifenlauge oder ein Lecksuchspray!

Inbetriebnahme
Das Gasregulierventil (Nr. 2) ist geschlossen. Schutzkappe an der Gaskartusche (Nr. 3) entfernen. 
Danach die Gaskartusche (Nr. 3) an das Gasentnahmeventil (Nr. 1) in Pfeilrichtung FEST anschrau-
ben. Danach das Gasregulierventil (Nr. 2) geringfügig öffnen und das Gas am Ausgang des Bren-
ners (Nr. 1) unten durch Feuerzeug oder Streichholz anzünden. Durch Drehen des Gasregulierk-
nopfes (Nr. 2) in Richtung (+) und (-) können Sie die Einstellung der Brennerleistung bestimmen. 
Der Boden der Druckgasdose. Aus Sicherheitsgründen ist dabei der Brennerkopf unbedingt 
schräg nach oben (wie in Zeichnung I dargestellt) zu halten. Die Kartusche zeigt dann mit dem 
Boden nach unten. (WICHTIG: Durch zu weites Öffnen des Gasregulierventils (Nr. 2) strömt zu 
viel Gas in den Brenner (Nr. 1) und die Flamme lässt sich nur schlecht entzünden). Nachdem die 
Flamme entzündet wurde, kann nun das Gasregulierventil (Nr. 2) weiter geöffnet werden, damit 
das Gerät die volle Leistung bringt. Hinweis: Die Kartusche wird während der bestimmungsge-
mäßen Verwendung des Lötbrenners in der Hand gehalten (diese dient als Griff). Bei längerem 
Arbeiten mit dem Lötgerät und Halten der Kartusche in der Hand sollten Handschuhe getragen 
werden, da die Kartusche während der Benutzung stark abkühlt (bis 5 °C). Beim Abstellen auf 
eine Fläche muss darauf geachtet werden, das Gerät nicht umzuwerfen, da die Aufstandsfläche 
der Kartusche nicht sehr groß ist. Das Gerät darf vor Inbetriebnahme und während des Vor-
heizens nicht geschüttelt werden, da das Gas in flüssiger Phase austreten kann. Die Vorheizdauer 
von mindestens 3 Minuten ist einzuhalten, bis die Betriebstemperatur erreicht wird. Während des 
Vorheizens den Brenner nicht über Kopf halten oder zu stark nach unten neigen. 

Besonders wichtig!
Auf keinen Fall darf das Gerät so verwendet werden, dass während der ersten 3 Minuten 
(Aufwärmzeit des Brenners) die Druckgasdose waagerecht oder mit dem Dosenventil/Brenner-
kopf nach unten gehalten wird. In diesem Fall würde flüssiges Gas in den Brenner strömen und 
zu einer rötlich, lodernden, unkontrollierten Flamme führen und das Gerät würde in seinen 
Brenneigenschaften gestört. Das Gerät muss dann sofort wieder in die oben, in der Zeichnung I 
aufgeführte Position (Dosenventil/Brennerkopf nach oben) gebracht werden und das Gasregu-
lierventil (Nr. 2) ist zu schließen. Nach 2-3 Minuten ist das Gerät wieder einsatzfähig.

Flammeneinstellung
Die Flammeneinstellung erfolgt über das Gasregulierventil (Nr. 2). 

Dichtheitsprüfung
Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht (Gasgeruch), bringen Sie es sofort nach draußen an 
einen Ort mit guter Luftzirkulation und ohne Zündquelle, wo das Leck gesucht und behoben 
werden kann. Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein 
Leck mit einer Flamme, sondern benützen Sie hierzu Seifenlauge oder ein Lecksuchspray!

Außerbetriebnahme
Durch das Schließen des Gasregulierventils (Nr. 2 – Drehen des Gasregulierventils in Rich-
tung (-)) erlischt nach einer kurzen Zeitverzögerung die Flamme am Brenner. Nach Erlöschen 
der Flamme kann die Gaskartusche vom Gerät abgeschraubt werden. 

Wechseln des Gasbehälters (Gaskartusche mit Entnahmeventil)
Prüfen Sie, dass vor dem Lösen des Gasbehälters der Brenner erloschen ist. Prüfen Sie, dass die 
Kartusche vor dem Wechsel leer ist (schütteln, damit das Schwappen der Flüssigkeit hörbar 
wird). Danach die Gaskartusche von dem Gerät abschrauben und das Gerät vor dem Einlagern 
oder einem Transport vollständig abkühlen lassen. Prüfen Sie die Dichtung (Nr. 4, Zeichnung II – 
Sichtprüfung) vor Anschluss eines neuen Gasbehälters. Wechseln Sie den Gasbehälter im Freien 
und fern von anderen Personen. Bevor Sie nun die Gaskartusche (Nr. 3) im Freien und fern von 
allen möglichen Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten, 
und entfernt von anderen Personen, an das Gerät montieren, kontrollieren Sie bitte, ob das 
Gasregulierventil (Nr. 2) fest verschlossen ist. Jetzt wird die Gaskartusche, wie oben zeichnerisch 
dargestellt (Zeichnung I), senkrechthaltend an das Gasentnahmeventil (Nr. 1) gasdicht ange-
schraubt. Die Dichtung ist vor jedem neuen Anschluss der Gaskartusche zu prüfen.

Reinigung des Gerätes
Die Reinigung des Gerätes ist bei ausgekühltem Brenner mit einem trockenen Tuch möglich. 
Keine Putzmittel verwenden, da sonst die Brennerlöcher und die Gasdüse verstopfen können.

Lagerung und Transport
Nach Arbeitsende, vor der Lagerung und dem Transport ist die Gaskartusche immer durch 
Abschrauben von dem Gerät zu trennen. Wichtiger Hinweis: Beim Abschrauben der Gaskartu-
sche schließt das Entnahmeventil selbsttätig und es kann kein weiteres Gas mehr entweichen. 

Wenn das Gerät nicht benutzt wird, bewahren Sie es, vor Staub und Feuchtigkeit geschützt, auf.
 
Achten Sie darauf, dass das Gerät mit geschlossenem Gasentnahmeventil völlig abgekühlt 
ist, bevor Sie es sicher und trocken lagern. Gleiches gilt für den Transport, wobei Sie sicher-
stellen müssen, dass das Gerät und die Gaskartusche nicht unkontrolliert hin- und herfallen 
können. Beim Transport ist das Gerät immer von der Gaskartusche getrennt zu befördern.

Wartung + Reparatur 
Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden. Nie ein Gerät mit einem beschädigten Teil in Be-
trieb nehmen. Reparaturen, auch Düsentausch und Wechsel der Dichtung, nur durch einen 
autorisierten Flüssiggasfachhändler oder den Hersteller durchführen lassen. Im Reparaturfall 
Hersteller kontaktieren unter der unten angegebenen Serviceadresse. 

Keine Änderung am Gerät vornehmen. Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller 
vorgenommen wurden, sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich sein, eigenmächtig am 
Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu verwen-
den, die für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.

Gewährleistung
Bitte bewahren Sie den originalen Kassenbon gut auf. Diese Unterlage wird als Nachweis für 
den Kauf benötigt. Im Gewährleistungsfall kontaktieren Sie uns per E-Mail unter info@cfh-
gmbh.de. Wir setzen uns dann unverzüglich mit Ihnen in Verbindung

Umwelthinweise 
Die Gasfüllung besteht aus umweltfreundlichem Flüssiggas und stellt keine Gefahr für die 
Umwelt oder Ozonschicht dar. Beachten Sie die Richtlinien für Flüssiggas. Die Druckgasdose 
und deren Inhalt unterliegen nicht einer Haltbarkeitsdauer.

Entsorgung Gaskartusche mit Entnahmeventil  
Die restentleerte Druckgasdose kann dem Sammelsystem der Dualen Systeme zugeführt 
werden. Nicht restentleerte Druckgasdosen sind der Schadstoffsammlung zuzuführen. 

Entsorgung des Gerätes
Der Brenner ist aus wieder verwertbaren Materialien hergestellt. Für Entsorgung und Recy-
cling des Brenners das zuständige örtliche Amt für Recycling oder das Abfallentsorgungs-
unternehmen kontaktieren.

Technische Daten
Arbeitstemperatur:		  ca. 700 °C 
Gasart:			   Propan/Butan-Gemisch
Brenner:			   P21
Gerätekategorie: 		  unmittelbarer Druck der Propan/Butan-Mischung
Verbrauch:			   ca. 104 g/h
Nennwärmebelastung:		  ca. 1,44 kW
Düse Nr.: 			   Ø 0,28 mm 

Die Leistungsangaben können im Normalbetrieb von den Werten in der Gebrauchsanwei-
sung abweichen (z. B. bei längeren Anwendungen auf großen Flächen nimmt die Leistung 
ab. Der Grund dafür ist das Vereisen der Kartusche durch die Gasentnahme). Wichtige 
Information: die Umgebungstemperatur hat einen entscheidenden Einfluss auf die Leistung 
des Gerätes. In der Regel gilt: bei Kälte wird die Leistung geringer.   

Technische und optische Änderungen vorbehalten.

Composants du brûleur à souder LM 1750 
L‘appareil comprend 1 manuel d‘utilisation et les composants suivants : 
	

Description de l‘appareil :
1. Brûleur
2. Valve de régulation de gaz 
3. Bouteille de gaz avec soupape de prélèvement (gaz universel AT 2000, N° 52107)
4. Joint en caoutchouc noir 

Vérifier que la livraison est complète.

Utilisation conforme
Le brûleur à souder LM 1750 a été conçu pour une utilisation non-commerciale et doit être 
utilisé uniquement dans des zones bien ventilées ou à l‘extérieur. Idéal pour la soudure fine et 
dure, l‘ébavurage, la fusion et le durcissement. 

Important : lire attentivement ce manuel d‘instructions pour se familiariser avec l‘appa-
reil avant de le raccorder au gaz. Conservez les instructions dans un endroit sûr afin de 
pouvoir les lire de nouveau. 

 Informations de sécurité et d‘avertissement
- �Assurez-vous toujours que la torche de soudage et la bouteille gaz sont hors de portée des 

enfants. L‘appareil ne doit jamais être utilisé par des enfants (risque de blessures) !
- �Ne doit être utilisé que dans des zones bien ventilées. Il est interdit d‘utiliser ce produit à l‘intérieur. 
- �La bouteille de gaz sous pression est un récipient jetable et ne peut pas être rechargée. La 

recharge est interdite car cela est très dangereux (risque de blessures).
- �Assurez-vous toujours qu‘un joint est installé (entre l‘appareil et la bouteille de gaz) avant de 

fixer la bouteille de gaz et qu‘il est en bon état (voir Schéma II, Fig. 4 – joint noir en caout-
chouc monté sur la soupape d‘extraction de gaz de l‘appareil). 

- �Il faut que la bouteille de gaz (N° 5) soit toujours bien vissée sur la vanne de prélèvement de 
gaz de l‘appareil (N° 1) !

- �Respecter les consignes de sécurité mentionnées sur la bouteille de gaz. 
- �Toujours veiller à ce que la vanne de régulation de gaz (Nº 2) soit complètement fermée après 

le travail. Dévisser ensuite la bouteille de gaz de l‘appareil.
- �N‘apportez aucune modification à la bouteille de gaz ou à l‘appareil (risque de blessures). 
- �Ne pas exposer la cartouche de gaz à une température supérieure à 50 °C (rayonnements 

solaires, par ex.) (risque d‘explosion). 
- �N‘effectuer le changement de la cartouche de gaz qu‘à l‘air libre et loin d‘autres personnes. Il 

est interdit de fumer lors du changement de contenants.
- �Le contenu de la bouteille de gaz est un mélange de gaz propane/butane et est inflamma-

ble. L‘appareil et la cartouche de gaz doivent être mis hors de la portée des enfants ou des 
personnes non autorisées.

- �La cartouche de gaz ne peut pas être transportée en avion.
- �Éviter d‘utiliser l‘appareil à proximité de matériaux inflammables (papier, bois ou substances 

inflammables). L‘appareil atteint de très hautes températures en service normal.
- �ATTENTION : Les parties accessibles peuvent être très chaudes. Tenir l‘appareil hors de la 

portée des enfants (risque de brûlure). Éviter de toucher l‘appareil tant qu‘il est chaud. 
- �Ne pas baisser le chalumeau allumé (risque d‘incendie). Ne pas laisser l‘appareil en action 

sans surveillance. Prudence ! Même après utilisation, les brûleurs ne doivent pas être placés 
à proximité de matériaux inflammables – risque d‘incendie. 

- �Ne jamais utiliser l‘appareil dans une grange, sur une terrasse couverte en bois, ou à proximi-
té d‘une clôture en bois (risque d‘incendie).

- �Il faut que l‘appareil soit utilisé à une distance sûre de matériaux inflammables. Il faut respec-
ter une distance minimale de 50 cm des substances inflammables.  

- �Ne jamais utiliser l‘appareil en cas de vent fort, de pluie ou de forte humidité. Si la flamme est 
éteinte par un coup de vent, fermer immédiatement la valve de régulation du gaz (N° 2) pour 
que le gaz ne puisse pas s‘échapper.

- �Ne pas conserver l‘appareil et la cartouche de gaz à proximité de sources de chaleur (chauf-
fages, appareils électriques, fours ou rayonnement solaire intense, etc.).

- �L‘appareil ne doit être utilisé que dans un endroit bien ventilé. Les normes nationales s‘appliquent à :
o pour l‘alimentation en air de combustion
o pour empêcher l‘accumulation de quantités dangereuses de gaz non brûlé
- �L‘appareil ne doit jamais être utilisé à proximité de sources de chaleur, de flammes ou d‘étin-

celles, d‘accumulations de poussière ou de substances inflammables. L‘appareil ne doit être 
utilisé qu‘à une distance de sécurité suffisante des matériaux inflammables - maintenir une 
distance de sécurité d‘au moins 0,5 m de tout objet ainsi qu‘une distance d‘au moins 1,0 m 
en dessous de tout objet au-dessus de l‘appareil.

Explications des symboles
Pour ouvrir la soupape de régulation de gaz = tourner la soupape de régulation de gaz vers 
MARCHE) dans le sens (+). Fermer la soupape de commande des gaz = tourner la soupape de 
régulation du gaz vers OFF (-). P = propane

Test de fuite
Si du gaz s‘échappe de votre appareil (odeur de gaz), transportez immédiatement l‘appareil 
dans un lieu bien aéré et sans source d‘étincelles, où vous pourrez localiser et éliminer la fuite. 
Vérifier l‘étanchéité de l‘appareil à l‘extérieur uniquement. Ne jamais rechercher les fuites avec 
une flamme. Utiliser plutôt de l‘eau savonneuse ou un spray de détection de fuite !

Remarques importantes avant la mise en service de l‘appareil 
L‘assemblage et les réglages effectués par le fabricant ne doivent pas être modifiés. Il peut être dangereux 
de procéder soi-même à des modifications structurelles sur l‘appareil, de retirer des pièces ou d‘en utiliser 
d‘autres non autorisées par le fabricant. Ne jamais modifier l‘appareil de quelque façon que ce soit.

Cet appareil ne doit être utilisé qu‘avec des cartouches de gaz équipées d‘une soupape de prélèvement 
et conformes à la norme européenne EN 417 (par exemple, la bouteille de gaz universelle AT 2000, N° 
52107). Il peut être dangereux d‘essayer de fixer d‘autres types de conteneurs de gaz. Ces bouteilles 
de gaz peuvent être facilement obtenues dans les magasins de bricolage ou les magasins spécialisés.

Ne jamais utiliser l‘appareil de manière que la cartouche de gaz se trouve en position horizon-
tale ou avec la valve dirigée vers le bas. Dans ce cas, le gaz peut circuler à l‘état liquide dans 
le chalumeau et provoquer une flamme rouge incontrôlable. Et le chalumeau risque ainsi de 
mal fonctionner. Il faut immédiatement mettre l‘appareil dans la position décrite ci-dessus 
(voir dessin I) avec la valve de la cartouche de gaz dirigée vers le haut. En même temps, il faut 
fermer la valve de régulation (N° 2). Au bout de 2 à 3 minutes, l‘appareil est réutilisable. 

Avant la mise en service et pendant le travail, ne jamais agiter la cartouche de gaz avec la car-
touche de gaz correctement connectée. En secouant, le gaz peut s‘échapper en phase liquide. 
En ce cas, il faut immédiatement fermer la valve de régulation (N° 2). Au bout de 2 à 3 minutes, 
l‘appareil est réutilisable car le gaz s‘est à nouveau stabilisé dans la bouteille de gaz. 

Il faut changer le conteneur de gaz (cartouche de gaz) à l‘air libre et loin de toutes sources 
d‘ignition possibles, comme des flammes ouvertes, des flammes d‘allumage, des appareils 
électriques et loin d‘autres personnes. 

Mesures à prendre avant de raccorder la bouteille de gaz
S‘assurer que les raccordements ou autres jonctions sont bien posés et non endommagés. Avant le 
raccordement de la cartouche de gaz, assurez-vous également (contrôle visuel) de la présence et 
du bon état du joint d‘étanchéité (N° 4 du dessin II) de la valve de prélèvement de gaz de l‘appareil 
(N° 1). Ce joint garantit que le raccord entre l‘appareil et le conteneur de gaz (cartouche de gaz) est 
étanche au gaz. Vérifier si les pièces transportant du gaz sont endommagées. Ne pas utiliser un ap-
pareil dont le joint est endommagé ou usé. Ne pas utiliser un appareil défectueux qui fuit ou qui ne 
fonctionne pas correctement. Fermer la valve de régulation sur l‘appareil avant de raccorder une 
cartouche de gaz. S‘assurer toujours que tous les raccordements sont bien scellés avant d‘allumer 
le chalumeau. Ne jamais rechercher une fuite à l‘aide d‘une flamme, mais utiliser toujours de la les-
sive de savon (p.ex. 10 gouttes de liquide vaisselle avec de l‘eau) ou un spray de détection de fuites. 

Assemblage de la bouteille de gaz comprimé
La torche de soudage est complètement assemblée, à l‘exception de la bouteille de gaz avec sa 
vanne de prélèvement. Assurez-vous que le montage de la cartouche de gaz (N° 3) sur l‘appareil 
s‘effectue en plein air et loin de toutes sources d‘ignition telles que des flammes ouvertes, des flam-
mes d‘allumage, des appareils de cuisine électriques et loin d‘autres personnes. S‘assurer que la 
valve de régulation de gaz (Nº 2) est bien fermée. Retirer le capuchon de protection de la bouteille 
de gaz avant de la fixer. Un tournevis est nécessaire, entre autres éléments. Maintenant visser FER-
MEMENT la cartouche de gaz (voir la Figure I) verticalement sur la valve de prélèvement de gaz (N° 
1). Le joint en caoutchouc (N° 4) de la valve de prélèvement de gaz (N° 1) doit être contrôlé avant 
tout nouveau raccordement de la cartouche de gaz (Figure II - contrôle visuel). Vérifier l‘étanchéité 
des pièces conductrices de gaz et utiliser pour cela un spray détecteur de fuite ou badigeonner les 
points de jonction des pièces de conduction du gaz avec de l‘eau savonneuse. Vérifier l‘étanchéité 
de l‘appareil à l‘extérieur uniquement. Ne jamais rechercher de fuite avec une flamme, mais utiliser 
pour cela de l‘eau savonneuse (tel que décrit) ou un spray de recherche de fuite !

Démarrage
La valve de régulation de gaz est fermée (N° 2). Enlever le capuchon de protection de la bouteille 
de gaz (Nº 3). Ensuite, visser FERMEMENT la cartouche de gaz (N° 3) à la valve de prélèvement (N° 1) 
dans le sens de la flèche. Puis ouvrir légèrement la soupape de régulation de gaz (Nº 2) et allumer 
le gaz à la sortie du brûleur (Nº 1) par en-dessous avec un briquet ou une allumette. Tourner le bou-
ton de régulation de gaz (N° 2) dans le sens (+) ou (-) pour régler la puissance du brûleur. Bas de la 
cartouche de gaz sous pression. Pour des raisons de sécurité, la tête du brûleur doit être maintenue 
inclinée vers le haut (comme indiqué dans le Schéma I). Le bas de la bouteille est alors orienté vers 
le bas. (IMPORTANT : Si la soupape de régulation de gaz (Nº 2) est trop ouverte, trop de gaz pénè-
tre dans le brûleur (Nº 1) et il est difficile alors d‘allumer la flamme.) Une fois que la flamme s‘est 
allumée, la soupape de régulation de gaz (N° 2) peut être ouverte davantage pour permettre à l‘ap-
pareil d‘atteindre sa pleine puissance. Remarque : tenir la bouteille dans votre main afin de pouvoir 
utiliser correctement la torche de soudage (elle fait office de poignée). Toujours porter des gants 
si vous avez l‘intention de travailler avec la torche de soudage pendant une longue période car la 
bouteille refroidit rapidement dans votre main pendant que vous l‘utilisez (jusqu‘à 5 °C). Si vous le 
posez sur une surface, vous devez vous assurer de ne pas faire basculer l‘appareil, car la base de la 
bouteille n‘est pas très large. L‘appareil ne doit pas être secoué avant de commencer à travailler ou 
pendant le préchauffage car le gaz peut s‘échapper pendant la phase liquide. Un temps de pré-
chauffage d‘au moins 3 minutes doit être maintenu jusqu‘à ce que la température de service soit 
atteinte. Ne jamais tenir le brûleur la tête en bas et ne pas trop l‘incliner pendant le préchauffage. 

Particulièrement important !
L‘appareil ne doit jamais être maintenu de manière à ce que la bouteille de gaz comprimé soit main-
tenue horizontalement ou avec la soupape/tête du brûleur de la bouteille de gaz orientée vers le bas 
pendant les 3 premières minutes (temps de préchauffage du brûleur). Si cela se produit, le gaz liquide 
s‘écoulera dans le chalumeau, provoquant une flamme rougeâtre incontrôlable et les propriétés de 
combustion de l‘appareil seront perdues. L‘appareil doit être immédiatement ramené à la position in-
diquée dans le schéma I ci-dessus (soupape de la bouteille/tête du brûleur vers le haut) puis vous de-
vez fermer la soupape de régulation du gaz (N° 2). Au bout de 2 à 3 minutes, l‘appareil est réutilisable.

Réglage de la flamme
Utiliser la soupape de régulation du gaz (N° 2) pour régler la flamme. 

Test de fuite
Si du gaz s‘échappe de votre appareil (odeur de gaz), transportez immédiatement l‘appareil 
dans un lieu bien aéré et sans source d‘étincelles, où vous pourrez localiser et éliminer la fuite. 
Vérifier l‘étanchéité de l‘appareil à l‘extérieur uniquement. Ne jamais rechercher les fuites avec 
une flamme. Utiliser plutôt de l‘eau savonneuse ou un spray de détection de fuite !

Extinction
Fermer la valve de régulation (N° 2 – tourner la valve de régulation dans le sens (-)) et la flam-
me du chalumeau s‘éteint après quelques instants. Après extinction de la flamme, on peut 
dévisser la bouteille de gaz de l‘appareil. 

Remplacer le conteneur de gaz (cartouche de gaz avec valve de prélèvement)
Vérifier que le chalumeau est éteint avant de desserrer le contenant de gaz. S‘assurer que la bouteille 
est vide avant de la remplacer (la secouer pour entendre si du liquide clapote). Dévisser ensuite la 
bouteille de gaz de l‘appareil et laisser l‘appareil refroidir complètement avant de le remiser ou de le 
transporter. Vérifier le joint (Nº 4, Figure II - contrôle visuel) avant de connecter un nouveau conteneur 
de gaz. Effectuer le changement de la cartouche de gaz uniquement à l‘air libre et loin d‘autres per-
sonnes. Toujours s‘assurer que la soupape de régulation de gaz (N° 2) est bien fermée avant de fixer la 
cartouche de gaz (N° 3) à l‘appareil et se trouve à l‘extérieur et loin de toutes les sources combustibles, 
telles que des flammes, des veilleuses et des appareils de cuisson électriques et que vous êtes loin des 
autres personnes. Visser maintenant fermement la cartouche de gaz sur la valve de prélèvement de 
gaz (N° 1), comme indiqué ci-dessus (image I) en la tenant en position verticale, de manière à éviter 
toute fuite de gaz. Avant chaque nouveau raccordement de la cartouche de gaz, il faut vérifier le joint.

Nettoyage de l‘appareil
Pour nettoyer l‘appareil, attendre que le chalumeau ait refroidi et utiliser un chiffon sec. Ne pas uti-
liser de produits de nettoyage car ils pourraient boucher les trous du chalumeau et la buse de gaz.

Rangement et transport
À la fin des travaux, avant le rangement et le transport, toujours dévisser la bouteille de gaz et la dé-
solidariser de l‘appareil. Note importante : La valve de prélèvement de la cartouche de gaz se ferme 
automatiquement lors du dévissage de la cartouche de gaz. Aucune fuite de gaz ne peut se produire. 

Conserver l‘appareil à l‘abri de la poussière et de l‘humidité lorsqu‘il n‘est pas utilisé.

Veiller à ce que l‘appareil soit complètement refroidi et que la valve de prélèvement de gaz 
soit fermée, avant de le ranger dans un endroit sûr et sec. La même chose s‘applique pour le 
transport. S‘assurer que l‘appareil et la cartouche de gaz ne peuvent pas bouger de manière 
incontrôlable. Transporter l‘appareil toujours séparément de la bouteille de gaz.

Entretien + réparation 
Utiliser uniquement les pièces de rechange spécifiées. Ne jamais utiliser un appareil avec une pièce 
endommagée. Ne faire effectuer les réparations, même le remplacement de la buse ou un rempla-
cement du joint que par un spécialiste en gaz liquide agréé ou par le fabricant. Contacter le fabri-
cant à l‘adresse du service après-vente mentionnée ci-dessous si des réparations sont nécessaires. 

N‘apporter aucune modification à l‘appareil. L‘assemblage et les réglages effectués par le fabricant ne 
doivent pas être modifiés. Il peut être dangereux de procéder soi-même à des modifications struc-
turelles sur l‘appareil, de retirer des pièces ou d‘en utiliser d‘autres non autorisées par le fabricant.

Garantie
Conservez toujours l‘original du ticket de caisse dans un endroit sûr. Ce document est néces-
saire comme preuve d‘achat. Contactez-nous par e-mail à l‘adresse info@cfh-gmbh.de si vous 
déposez une demande de garantie. Nous vous contacterons immédiatement.

Informations environnementales 
La recharge de gaz est constitué de GPL respectueux de l‘environnement et ne présente aucun dan-
ger pour l‘environnement ni pour la couche d‘ozone. Respecter les directives pour le gaz liquide. Le 
contenant de gaz comprimé et son contenu ne sont pas soumis à une durée de conservation.

Mise au rebut de la bouteille de gaz avec sa vanne de prélèvement  
Une bouteille de gaz comprimé complètement vidée peut être déposée au point de collecte 
dans un système de double recyclage pour l‘élimination. Apporter les cartouches de gaz qui 
ne sont pas complètement vides aux centres de collecte des substances nocives. 

Élimination de l‘appareil
Le brûleur est fabriqué à partir de matériaux recyclables. Contactez votre centre de recyclage 
ou une entreprise d‘élimination des déchets pour l‘élimination ou le recyclage du brûleur.

Caractéristiques techniques
Température de travail :		  Environ 700 °C 
Type de gaz :		  Mélange de propane/butane
Brûleur :			   P21
Catégorie d‘appareil : 		  pression directe du mélange propane/butane
Consommation :		  Environ 104 g/h
Niveau de seuil de température :	 Environ 1,44 kW
Buse N° : 			   Ø 0,28 mm 

Les indications de puissance peuvent différer des valeurs citées dans le mode d‘emploi en 
utilisation normale (p. ex. lors d‘applications longues sur de grandes surfaces, la puissance 
décline. La raison de ceci est que la bouteille de gaz gèle à cause du prélèvement de gaz). 
Information importante : la température ambiante a une influence décisive sur la puissance 
de l‘appareil. En général, ce qui suit s‘applique : la performance se dissipe lorsqu‘il fait froid.   

Les paramètres techniques et optiques sont sujets à des modifications.

Componenti del bruciatore per saldatura LM 1750 
L’apparecchio è composto da 1 × Istruzioni d’uso e dai seguenti componenti: 

Descrizione dell’apparecchio:
1. Bruciatore
2. Valvola di regolazione del gas 
3. Bombola di gas con valvola di prelievo (Universal gas AT 2000, n. 52107)
4. Guarnizione in gomma nera 

Controllare la completezza della merce.

Uso previsto
Il bruciatore per saldatura LM 1750 è stato progettato per un uso non commerciale e deve 
essere utilizzato solo in aree ben ventilate o all’aperto. Ideale per saldatura morbida e rigida, 
scriccatura, fusione e indurimento. 

Importante: leggere attentamente il presente manuale di istruzioni per acquisire fami-
liarità con l’apparecchio prima di collegarlo al gas. Conservare le istruzioni in un luogo 
sicuro in modo che sia possibile rileggerle. 

 Informazioni di sicurezza e di avvertenza
- �Accertarsi sempre che la torcia di saldatura e la bombola del gas non siano accessibili dai 

bambini. L’apparecchio non deve essere usato da bambini (pericolo di lesioni)!
- �Da utilizzare solo in aree ben ventilate. È vietato l’uso in interni. 
- �La bombola di gas è un contenitore usa e getta e non può essere ricaricata. È vietato effettua-

re la ricarica poiché ciò è molto pericoloso (pericolo di lesioni).
- �Assicurarsi sempre che sia presente una guarnizione montata (tra l’apparecchio e la bombola del 

gas) prima di collegare la bombola del gas e che sia in buone condizioni (vedi Disegno II, Fig. 4 – la 
guarnizione in gomma nera montata sulla valvola di prelievo del gas dell’apparecchio). 

- �La bombola di gas (n. 5) deve essere sempre avvitata saldamente sulla valvola di prelievo 
del gas dell’apparecchio (n. 1)!

- �Osservare le istruzioni di sicurezza riportate sulla bombola. 
- �Accertarsi che, a lavoro terminato, la valvola di regolazione del gas (n. 2) venga sempre chiusa 

saldamente. Successivamente svitare la bombola di gas compresso dall’apparecchio.
- �Non eseguire modifiche né sulla bombola di gas compresso né sull’apparecchio (rischio di lesioni). 
- �Non esporre la cartuccia di gas compresso a temperature oltre i 50 °C (es. esposizione al sole) 

(rischio di esplosione). 
- �Sostituire la cartuccia di gas compresso esclusivamente all’aperto e a una distanza sufficiente 

da altre persone. È vietato fumare quando si cambiano i contenitori.
- �La bombola di gas compresso contiene una miscela di gas propano/butano ed è infiam-

mabile. L’apparecchio e la cartuccia di gas compresso vanno tenuti lontani dalla portata di 
bambini e di persone non autorizzate.

- �La cartuccia di gas compresso non va mai trasportata in aereo.
- �Evitare di utilizzare l’apparecchio vicino a materiali infiammabili (carta, legno o sostanze infiamma-

bili). Durante il funzionamento normale, l’apparecchio può raggiungere temperature molto elevate.
- �ATTENZIONE: i componenti accessibili possono essere molto caldi. Tenere l’apparecchio 

lontano dalla portata dei bambini piccoli (rischio di ustioni). Evitare qualsiasi contatto 
con il bruciatore, specialmente quando è ancora molto caldo. 

- �Non posare a terra il bruciatore acceso (pericolo di incendio). Non lasciare l’apparecchio 
in funzione senza sorveglianza. Attenzione! Anche dopo l’utilizzo, i bruciatori non devono 
essere posizionati vicino a materiali infiammabili – rischio di incendio. 

- �L’apparecchio non va mai utilizzato all’interno di un fienile, in una nicchia in legno o vicino a 
uno steccato in legno (pericolo d’incendio).

- �Mantenere l’apparecchio in funzione a distanza di sicurezza da sostanze infiammabili. Rispet-
tare una distanza minima di 50 cm da sostanze infiammabili.  

- �In caso di forte vento, pioggia o umidità, non utilizzare mai l’apparecchio. Se la fiamma viene 
spenta da una folata di vento, chiudere immediatamente la valvola di regolazione del gas (n. 
2) per evitare che fuoriesca altro gas.

- �Non tenere né l’apparecchio né la cartuccia di gas compresso in prossimità di fonti di calore 
(termosifoni, apparecchi elettrici, forni o forti radiazioni solari, ecc.).

- �L’apparecchio deve essere utilizzato esclusivamente in un’area ben ventilata. Gli standard 
nazionali si applicano a:

o fornitura di aria di combustione
o prevenzione dell’accumulo di quantità pericolose di gas incombusto
- �Il dispositivo non deve mai essere usato in prossimità di fonti di calore, fiamme o scintille, ac-

cumuli di polvere o sostanze infiammabili. Il dispositivo deve essere utilizzato solo a distanza 
di sicurezza da materiali infiammabili - mantenere una distanza di sicurezza di almeno 0,5 m 
ada tutti gli oggetti e di almeno 1,0 m sotto qualsiasi oggetto sopra il dispositivo.

Spiegazioni dei simboli
Per aprire la valvola di regolazione del gas = ruotare la valvola di regolazione del gas in posi-
zione ON) in direzione (+). Chiudere la valvola di controllo dell’acceleratore = ruotare la valvola 
di regolazione del gas nella direzione OFF (-). P = propano

Test di tenuta
Se l’apparecchiatura dovesse avere delle perdite di gas (odore di gas), portarla subito all’aperto in un 
luogo con buona circolazione d’aria e dove non vi sia possibilità che si incendi, dove è possibile cer-
care ed eliminare la perdita. Controllare la tenuta dell’apparecchio solo all’aperto. Non cercare mai le 
perdite con una fiamma. Utilizzare invece acqua saponata o uno spray per rilevamento delle perdite!

Note importanti prima di mettere in funzione il dispositivo 
Montaggio e impostazioni effettuati dal produttore non devono essere mai alterati. Modifica-
re la struttura dell’apparecchio di propria iniziativa, rimuovere pezzi o utilizzare componenti 
non approvati dal produttore è pericoloso. Non modificare mai il dispositivo in alcun modo.

Questo dispositivo può essere utilizzato solo con bombole di gas dotate di valvola di estrazio-
ne e conformi alla norma europea EN 417 (es. bombola di gas universale AT 2000, n. 52107). 
Può essere pericoloso provare a collegare altri tipi di contenitori del gas. È possibile acquistare 
facilmente queste bombole di gas presso i negozi specializzati o di bricolage.

Non utilizzare l’apparecchio tenendo la cartuccia di gas compresso in posizione orizzontale o con la 
valvola della cartuccia di gas rivolta verso il basso. In questo caso, il gas liquido fluirebbe nel cannello, 
provocando una fiamma ardente incontrollata rossastra. È possibile che in questo caso il bruciatore non 
funzioni correttamente. L’apparecchio deve essere immediatamente posizionato in posizione verticale 
(vedere Figura I) con la valvola della cartuccia del gas compresso rivolta verso l’alto. Allo stesso tempo, la 
valvola di regolazione del gas (n. 2) deve essere chiusa. Dopo 2-3 minuti si può riutilizzare l’apparecchio. 

Prima della messa in servizio e durante l’esercizio, la cartuccia di gas compresso e l’apparec-
chio con cartuccia di gas compresso regolarmente collegata non vanno agitati. Agitandoli si 
potrebbe causare la fuoriuscita del gas liquido. Se ciò accade, chiudere immediatamente la 
valvola di regolazione del gas (n. 2). Dopo 2-3 minuti sarà possibile riutilizzare l’apparecchio, 
perché il gas si sarà di nuovo stabilizzato nella bombola di gas compresso. 

Sostituire il contenitore del gas (cartuccia) solo all‘esterno, lontano da tutte le possibili fonti 
combustibili, come ad es. fuoco aperto, spie luminose, apparecchi di cottura elettrici e ad una 
distanza sufficiente da altre persone. 

Misure da intraprendere prima di collegare la bombola di gas
Assicurarsi che le giunzioni e gli altri collegamenti siano collegati correttamente e che non siano danneg-
giati. Prima di collegare la cartuccia del gas compresso, assicurarsi che la guarnizione (n. 4, Figura II) nella 
valvola di prelievo del gas dell’apparecchio (n. 1) sia presente e che sia in buone condizioni (controllo visivo). 
Questa guarnizione garantisce una connessione a tenuta del gas tra l’apparecchio e il contenitore del gas 
(cartuccia). Controllare che le parti che conducono il gas non siano danneggiate. Non utilizzare un apparec-
chio munito di guarnizione danneggiata o usurata. Non utilizzare un apparecchio difettoso o con perdite 
o un apparecchio che non funziona correttamente. Prima di collegare la cartuccia, chiudere la valvola di 
regolazione del gas sull’apparecchio. Accertarsi sempre che tutti i collegamenti siano ben a tenuta prima 
di accendere il bruciatore. Non cercare mai un punto di perdita con l’aiuto di una fiamma, bensì utilizzare 
acqua e sapone (es. 10 gocce di detersivo liquido in acqua) o uno spray per la ricerca dei punti di perdita. 

Montaggio della bombola di gas compresso
La torcia di saldatura è completamente assemblata, tranne che per la bombola del gas con la relati-
va valvola di estrazione. Assicurarsi di montare la cartuccia di gas compresso (n. 3) sull’apparecchio 
all’aperto e lontano da possibili fonti di accensione, per esempio fiamme libere, fiamme pilota, appa-
recchi di cucina elettrici, nonché a una distanza sufficiente da altre persone. Assicurarsi che la valvola 
di regolazione del gas (n. 2) sia saldamente chiusa. Rimuovere il cappuccio protettivo dalla bombola 
del gas prima di fissarla. È necessario un cacciavite, tra le altre cose. Ora, tenendo la cartuccia di gas 
compresso in posizione verticale, avvitarla SALDAMENTE sulla valvola di prelievo gas (n. 1) (vedere Fi-
gura I). La guarnizione di gomma (n. 4) nella valvola di prelievo gas (n. 1) va verificata ogni volta prima 
di collegare la cartuccia di gas compresso (Figura II - controllo visivo). Verificare la tenuta dei compo-
nenti interessati dal passaggio di gas spennellandoli con una soluzione di acqua e sapone o spruzzan-
doli con apposito spray per individuare punti di perdita. Controllare la tenuta dell’apparecchio solo 
all’aperto. Non cercare mai perdite nelle connessioni con l’aiuto di una fiamma, bensì utilizzare (come 
descritto) una soluzione di acqua e sapone o un apposito spray per individuare i punti di perdita!

Avvio
Chiudere la valvola di regolazione del gas (n. 2). Rimuovere il cappuccio di protezione sulla bombola di 
gas compresso (n. 3). Quindi avvitare SALDAMENTE la cartuccia di gas compresso (n. 3) sulla valvola di 
prelievo gas (n. 1) in direzione della freccia. Quindi aprire leggermente la valvola di regolazione del gas 
(n. 2) e accendere il gas all’uscita del bruciatore (n. 1) dal basso utilizzando un accendino o un fiammi-
fero. Girare la manopola di regolazione del gas (n. 2) nella direzione (+) o (-) per impostare la potenza 
del bruciatore. La parte inferiore della bomboletta di gas compresso. Per motivi di sicurezza, la testa del 
bruciatore deve essere tenuta inclinata verso l‘alto (come mostrato nel Disegno I). La parte inferiore della 
bombola sarà quindi rivolta verso il basso. (IMPORTANTE: Un‘apertura eccessiva della valvola di regola-
zione del gas (n. 2) consentirà a troppo gas di fluire nel bruciatore (n. 1) e quindi sarà difficile accendere 
la fiamma). Dopo l’accensione della fiamma, la valvola di regolazione del gas (n. 2) può essere ulterior-
mente aperta per consentire all’apparecchio di raggiungere la piena potenza. Nota: tenere il contenitore 
in mano in modo da poter utilizzare correttamente la torcia di saldatura (funge da maniglia). Indossare 
sempre i guanti se si ha intenzione di lavorare a lungo con la torcia di saldatura poiché il contenitore si 
raffredderà rapidamente nella mano mentre lo si utilizza (fino a 5 °C). Quando lo si appoggia su una 
superficie, è necessario assicurarsi di non provocare il ribaltamento dell’apparecchio, poiché la base della 
bombola non è molto ampia. Non agitare il dispositivo prima di iniziare il lavoro o durante il preriscalda-
mento poiché durante la fase liquida potrebbe fuoriuscire il gas. È necessario mantenere un tempo di 
preriscaldamento di almeno 3 minuti fino al raggiungimento della temperatura di esercizio. Non tenere 
mai il bruciatore capovolto né inclinarlo eccessivamente durante il preriscaldamento. 

Particolarmente importante!
L’apparecchio non deve essere mai tenuto in modo tale che la bombola del gas compresso si ritro-
vi posizionata orizzontalmente o tenuto con la valvola della bombola/la testa del bruciatore rivolta 
verso il basso durante i primi 3 minuti (tempo di riscaldamento del bruciatore). In tal caso, il gas liqui-
do fluirà nel bruciatore, causando una fiamma rossastra incontrollata e le proprietà di combustione 
dell’apparecchio andranno perse. Il dispositivo deve essere immediatamente riportato nella posizio-
ne mostrata nel disegno I sopra (valvola della bombola/testa del bruciatore rivolta verso l‘alto) e quin-
di chiudere la valvola di regolazione del gas (n. 2). Dopo 2-3 minuti si può riutilizzare l’apparecchio.

Impostazione fiamma
Usare la valvola di regolazione del gas (n. 2) per impostare la fiamma. 

Test di tenuta
Se l’apparecchiatura dovesse avere delle perdite di gas (odore di gas), portarla subito all’aperto in un 
luogo con buona circolazione d’aria e dove non vi sia possibilità che si incendi, dove è possibile cer-
care ed eliminare la perdita. Controllare la tenuta dell’apparecchio solo all’aperto. Non cercare mai le 
perdite con una fiamma. Utilizzare invece acqua saponata o uno spray per rilevamento delle perdite!

Spegnimento
Chiudendo la valvola di regolazione del gas (n. 2 - ruotando la valvola di regolazione del gas 
in direzione (-)), la fiamma del cannello si spegne dopo un breve ritardo. Una volta spentasi la 
fiamma, è possibile svitare dall’apparecchio la bombola di gas compresso. 

Sostituzione del contenitore di gas (cartuccia di gas compresso con valvola di prelievo)
Verificare che il bruciatore si sia spento prima di allentare la bombola di gas. Assicurarsi che la 
bombola sia vuota prima di sostituirla (scuoterla per sentire se il liquido si sposta all’interno).
Quindi svitare la bombola di gas compresso dall’apparecchio e lasciar raffreddare completa-
mente l’apparecchio prima di riporlo o trasportarlo. Controllare la guarnizione (n. 4, Figura 
II - controllo visivo) prima di collegare un nuovo contenitore del gas. Sostituire la cartuccia 
di gas compresso all’aperto e a distanza sufficiente da altre persone. Assicurarsi sempre che 
la valvola di regolazione del gas (n. 2) sia ben chiusa prima di montare la cartuccia di gas 
compresso (n. 3) all’apparecchio all’aperto e lontano da qualsiasi fonte combustibile, come 
fiamme libere, fiamme pilota, apparecchi di cottura elettrici e mantenendosi ben distanti da 
altre persone. Ora, tenendo la cartuccia di gas compresso verticalmente, avvitarla saldamente 
sulla valvola di prelievo del gas (n. 1), come mostrato sopra (Figura I), in modo che non fluisca 
gas all’esterno. La guarnizione va verificata ogni volta, prima di collegare la nuova cartuccia.

Pulizia dell’apparecchio
Attendere che il bruciatore si raffreddi per pulire l’apparecchio con un panno asciutto. Non 
utilizzare detersivi, poiché potrebbero intasare i fori del bruciatore e l’ugello del gas.

Stoccaggio e trasporto
Alla fine del lavoro e prima dello stoccaggio e del trasporto, svitare sempre la bombola di gas com-

presso dall’apparecchio. Informazioni importanti: la valvola di prelievo del gas della cartuccia del gas 
compresso si chiude automaticamente quando si svita la cartuccia. Il gas non può più fuoriuscire. 

Mantenere il dispositivo libero da polvere e umidità quando non viene utilizzato.

Prima di riporre l’apparecchio in un luogo sicuro e asciutto, assicurarsi che si sia raffreddato e 
cha la valvola di prelievo gas sia chiusa. Lo stesso vale per il trasporto. Accertarsi che il dispo-
sitivo e la cartuccia del gas compresso non possano spostarsi avanti e indietro in modo incon-
trollato. L’apparecchio va sempre trasportato separatamente dalla bombola di gas compresso.

Manutenzione + riparazione 
Utilizzare solo le parti di ricambio specificate. Non utilizzare mai un apparecchio con una parte dan-
neggiata. Far effettuare eventuali lavori di riparazione, nonché la sostituzione dell’ugello e della guar-
nizione esclusivamente da un rivenditore specializzato autorizzato per gas liquido o dal produttore. 
Contattare il produttore all’indirizzo di assistenza mostrato di seguito se sono necessarie riparazioni. 

Non apportare modifiche all’apparecchio. Montaggio e impostazioni effettuati dal produttore 
non devono essere mai alterati. Modificare la struttura dell’apparecchio di propria iniziativa, 
rimuovere pezzi o utilizzare componenti non approvati dal produttore è pericoloso.

Garanzia
Conservare sempre la ricevuta originale in un luogo sicuro. Questo documento è necessario 
come prova d’acquisto. Contattarci tramite e-mail all’indirizzo: info@cfh-gmbh.de se si ha una 
richiesta di garanzia. Si verrà contattati immediatamente.

Informazioni ambientali 
Il gas di riempimento è GPL non inquinante e non comporta alcun pericolo per l’ambiente o 
per lo strato di ozono. Osservare le linee guida in materia di gas liquido. La bombola di gas 
compresso e il suo contenuto non sono soggetti a scadenza.

Smaltimento della bombola del gas con la relativa valvola di estrazione  
Una bombola di gas compresso completamente vuota può essere portata al punto di raccolta 
in un sistema di doppio riciclo per lo smaltimento. Le bombolette di gas compresso contenen-
ti ancora residui di gas devono essere smaltite nei centri di raccolta dei rifiuti nocivi. 

Smaltimento dell’apparecchio
Il bruciatore è stato prodotto con materiali riciclabili. Contattare l’ufficio per il riciclo dei rifiuti 
locale o la società di smaltimento dei rifiuti per lo smaltimento o il riciclo del bruciatore.

Specifiche
Temperatura di lavoro:		  circa 700 °C 
Tipo di gas:			   Miscela di propano/butano
Bruciatore:			   P21
Categoria dell’apparecchio: 	 Pressione diretta della miscela propano/butano
Consumo:			   circa 104 g/h
Livello della soglia di temperatura:	 circa 1,44 kW
N. ugelli: 			   Ø 0,28 mm 

Durante il normale regime d’esercizio, i dati tecnico-prestazionali possono risultare diversi 
rispetto a quanto riportato nelle istruzioni d’uso (per es. il rendimento dell’apparecchio dimi-
nuisce se quest’ultimo viene utilizzato per un periodo prolungato su superfici grandi. Ciò è da 
ricondursi al fatto che la bombola di gas compresso gela a fronte del prelievo di gas). Infor-
mazione importante: la temperatura ambiente influisce in modo significativo sulle prestazioni 
dell’apparecchio. In generale vale quanto segue: le prestazioni si riducono in ambienti freddi.   

I parametri tecnici e ottici sono soggetti a modifiche.

Onderdelen LM 1750 soldeerbrander 
Het apparaat bestaat uit 1 × Gebruiksaanwijzing en de volgende onderdelen: 
	
Apparaatbeschrijving:
1. Brander
2. Gasregelklep 
3. Gasbusje met inlaatklep (universeel gas AT 2000, nr. 52107)
4. Zwarte rubberen afdichting 

Controleer de goederen op volledigheid.

Beoogd gebruik
De LM 1750 soldeerbrander is ontworpen voor niet-commercieel gebruik en mag alleen wor-
den gebruikt in goed geventileerde ruimtes of buitenshuis. Ideaal voor zacht- en hardsolde-
ren, afbranden, smelten en harden. 

Belangrijk: lees deze handleiding zorgvuldig door om vertrouwd te raken met het ap-
paraat voordat u het op het gas aansluit. Bewaar deze handleiding op een veilige plaats 
om nog eens te kunnen lezen. 

 Veiligheids- en waarschuwingsinformatie
- �Zorg er altijd voor dat de soldeerbrander en het gasbusje niet toegankelijk zijn voor kinde-

ren. Het apparaat mag nooit door kinderen worden gebruikt (gevaar voor letsel)!
- �Gebruik alleen in goed geventileerde ruimtes. Gebruik binnenshuis is verboden. 
- �Het gasbusje is een wegwerphouder en kan niet opnieuw worden gevuld. Bijvullen is ver-

boden omdat dit zeer gevaarlijk is (gevaar voor letsel).
- �Zorg er altijd voor dat er een afdichting is aangebracht (tussen het apparaat en het gasbusje) 

voordat u het gasbusje bevestigt en dat deze in goede staat verkeert (zie tekening II, afb. 
4 – de zwarte rubberen afdichting die op de gasinlaatklep van het apparaat is aangebracht). 

- �Het gasbusje (nr. 5) moet altijd stevig op de gastoevoer van het apparaat (nr. 1) gedraaid worden!
- �Neem de veiligheidsteksten op het gasbusje in acht. 
- �Let er altijd op dat de gasregelklep (nr. 2) na afloop van het gebruik ervan volledig gesloten 

wordt. Draai daarna het gasbusje van het apparaat los.
- �Bewerk het gasbusje of het apparaat nooit (gevaar voor verwondingen). 
- �Stel het gaspatroon niet bloot aan temperaturen van boven de 50 °C (bijv. blootstelling aan 

zonlicht) (ontploffingsgevaar). 
- �Vervang het gaspatroon uitsluitend in de open lucht en ver verwijderd van andere personen. 

Roken is verboden bij het verwisselen van containers.
- �De inhoud van het gasbusje is een mengsel van propaan/butaangas en is brandbaar. Het apparaat en 

het gaspatroon moeten buiten het bereik van kinderen en onbevoegde personen worden gehouden.
- �Het gaspatroon mag nooit in een vliegtuig vervoerd worden.
- �Gebruik het apparaat niet in de buurt van ontvlambare materialen (papier, hout of ontvlam-

bare stoffen). Het apparaat bereikt bij normaal gebruik zeer hoge temperaturen.
- �VOORZICHTIG: Aan te raken onderdelen kunnen zeer heet zijn. Houd het apparaat buiten het 

bereik van kleine kinderen (verbrandingsgevaar). Raak de brander niet aan zolang hij heet is. 
- �Zet de ontstoken brander niet neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat nooit zon-

der toezicht. Voorzichtig! Ook na gebruik, mogen branders niet in de buurt van brandbare 
materialen worden geplaatst – brandgevaar. 

- �Gebruik het apparaat nooit in een schuur, een houten tuinhuisje of in de buurt van een 
houten schutting (brandgevaar).

- �Het apparaat moet op een veilige afstand van ontbrandbare stoffen worden gebruikt. Er 
moet een minimale afstand van 50 cm tot ontbrandbare stoffen worden gehouden.  

- �Bij hevige wind, regen of vocht moet het apparaat helemaal niet gebruikt worden. Als de 
vlam door een windvlaag wordt uitgeblazen, draai dan onmiddellijk de gasregelklep (nr. 2) 
dicht zodat er geen gas meer uit het apparaat kan stromen.

- �Bewaar het apparaat en de gaspatroon niet in de buurt van warmtebronnen (verwarmingen, 
elektrische apparaten, ovens, sterke zonnestraling, enz.).

- �Het apparaat mag alleen worden gebruikt in een goed geventileerde ruimte. Nationale nor-
men zijn van toepassing op:

o voor de toevoer van de verbrandingslucht
o om het ophopen van gevaarlijke hoeveelheden van onverbrand gas te voorkomen
- �Het apparaat mag nooit worden gebruikt in de buurt van warmtebronnen, vlammen of von-

ken, stofophopingen of ontvlambare stoffen. Het apparaat mag uitsluitend op een veilige 
afstand van brandbare materialen worden gebruikt - houd een veilige afstand van minstens 
0,5 m van alle voorwerpen, alsmede ten minste 1,0 m onder eventuele voorwerpen boven 
het apparaat.

Uitleg van symbolen
Om de gasregelklep te openen = draai de gasregelklep in de richting AAN) (+). Om de gasre-
gelklep te sluiten = draai de gasregelklep in de richting UIT (-). P = propaan

Lektesten
Mocht uit uw apparaat gas ontsnappen (gasgeur) moet u het onmiddellijk naar buiten brengen 
naar een plaats met een goede luchtcirculatie en zonder ontstekingsbron. Daar kan het lek gezocht 
en het euvel verholpen worden. Controleer de dichtheid van uw apparaat alleen buitenshuis. Zoek 
nooit naar lekken met een vlam. Gebruik in plaats daarvan zeepwater of een lekdetectiespray!

Belangrijke aanwijzingen voordat u het apparaat in gebruik neemt 
De montage en de instellingen van de fabrikant mogen nooit worden gewijzigd. Het kan ge-
vaarlijk zijn zelf de constructie van het apparaat te veranderen, onderdelen te verwijderen 
of andere onderdelen te gebruiken die niet door de fabrikant voor dit apparaat zijn goedge-
keurd. Het apparaat mag in geen geval worden aangepast.

Dit apparaat mag alleen worden gebruikt met gasbusjes met een afzuigventiel en die voldoen 
aan de Europese norm EN 417 (bijv. universeel gasbusje AT 2000, nr. 52107). Het kan gevaarlijk 
zijn om andere soorten gasflessen te proberen aan te sluiten. Deze gasbusjes zijn eenvoudig 
te verkrijgen bij doe-het-zelfwinkels of gespecialiseerde winkels.

In dat geval kan vloeibaar gas naar de brander stromen met als gevolg een ongecontroleerde 
felrode vlam. Het apparaat mag in geen geval zo gebruikt worden dat de gaspatroon horizon-
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taal of met het ventiel naar beneden wordt gehouden. Het kan mogelijk zijn dat de brander 
dan defect raakt. Het apparaat moet in dat geval onmiddellijk weer in de bovenaan (zie teke-
ning I) aangegeven stand (ventiel naar boven) worden gezet. Daarbij moet de gasregelklep 
(nr. 2) gesloten worden. Na 2-3 minuten kan het apparaat weer gebruikt worden. 

Voordat het apparaat ingeschakeld wordt en tijdens het werken mogen de gaspatroon en 
het apparaat met de volgens de voorschriften aangesloten gaspatroon niet geschud worden. 
Door hem te schudden zou er gas in vloeibare vorm kunnen ontsnappen. In dat geval moet 
de gasregelklep (nr. 2) onmiddellijk gesloten worden. Na 2-3 minuten kan het apparaat weer 
gebruikt worden, omdat het gas in het gasbusje zich dan weer gestabiliseerd heeft. 

De gashouder (gaspatroon) moet vervangen worden in de open lucht en uit de buurt van alle 
mogelijke ontstekingsbronnen zoals open vuur, ontstekingsvlammen of elektrische kookap-
paraten en buiten het bereik van andere personen. 

Maatregelen die moeten worden genomen voordat het gasbusje wordt aangesloten
Zorg ervoor dat aansluitingen of andere verbindingen juist aangesloten en niet beschadigd zijn. 
Ga vóór het aansluiten van het gaspatroon na of de pakking (nr. 4 tekening II) in de gasinlaatklep 
van het apparaat (nr. 1) zit en in goede staat is (visuele controle). Deze pakking zorgt voor de 
gasdichte verbinding tussen het apparaat en de gashouder (gaspatroon). Controleer de gasvoe-
rende onderdelen op beschadiging. Gebruik geen apparaat met een beschadigde of versleten 
pakking. Gebruik geen defect apparaat dat lekt of niet goed werkt. Sluit de gasregelklep aan op 
het apparaat voordat er een gaspatroon wordt aangesloten. Zorg er altijd voor dat alle verbin-
dingen goed zijn afgedicht voordat u de brander ontsteekt. Zoek nooit een lek met een vlam, 
maar gebruik daarvoor zeepsop (bijv. 10 druppels afwasmiddel met water) of een lekzoekspray. 

Montage van de gashouder onder druk
De soldeerbrander is volledig samengesteld, behalve het gasbusje met zijn ventiel. Zorg ervoor dat de 
montage van de gaspatroon (nr. 3) aan het apparaat gebeurt in de open lucht en niet in de buurt van 
mogelijke ontstekingsbronnen, zoals open vlammen, ontstekingsvlammen of elektrische kookappa-
raten geschiedt en buiten het bereik van andere personen. Zorg dat de gasregelklep (nr. 2) stevig 
dicht is gedraaid. Verwijder de beschermdop van het gasbusje voordat u deze bevestigt. Hiervoor 
is onder andere een schroevendraaier nodig. Nu wordt het gaspatroon, zoals bovenaan op de teke-
ning afgebeeld is (zie tekening I), verticaal gehouden en STEVIG aan de gasinlaatklep (nr. 1) gasdicht 
vastgeschroefd (zie afbeelding I). Voordat u een nieuw gaspatroon aansluit moet de rubber pakking 
(nr. 4) in de gasinlaatklep (nr. 1) worden gecontroleerd (afbeelding II – visuele controle). De dichtheid 
van de onderdelen, waar gas doorheen stroomt, controleert u door ze met zeepsop in te smeren of 
er lekzoekspray op te sproeien. Controleer de dichtheid van uw apparaat alleen buitenshuis. Zoek 
nooit een lek met een vlam, maar gebruik daarvoor zeepsop of een lekzoekspray (zoals beschreven)!

Opstarten
De gasregelklep (nr. 2) is gesloten. Verwijder de beschermkap van het gasbusje (nr. 3). Draai vervol-
gens het gaspatroon (nr. 3) in pijlrichting weer STEVIG gasdicht vast aan de gasinlaatklep (nr. 1). Open 
vervolgens de gasregelklep (nr. 2) een beetje en ontsteek het gas aan de uitlaat van de brander (nr. 1) 
vanaf de onderkant met een aansteker of een lucifer. Draai de gasregelknop (nr. 2) in de richting (+) of 
(-) om het vermogen van de brander in te stellen. De onderkant van de gasfles. Om veiligheidsrede-
nen moet de kop van de brander op een hoek naar boven worden gehouden (zoals getoond in afbe-
elding I). De onderkant van het busje is dan naar beneden gericht. (BELANGRIJK: Als de gasregelklep 
(nr. 2) te wijd wordt geopend, stroomt er teveel gas in de brander (nr. 1) en wordt het moeilijk om de 
vlam te ontsteken.) Nadat de vlam is ontstoken, kan de gasregelklep (nr. 2) verder worden geopend 
om het apparaat de volledige kracht te laten bereiken. Opmerking: houd het busje in uw hand zodat 
u de soldeerbout correct kunt gebruiken (deze fungeert als een handgreep). Draag altijd handschoe-
nen als u lange tijd met de soldeerbrander gaat werken, omdat het busje snel in uw hand zal afkoelen 
terwijl u het gebruikt (tot 5 °C). Als u het apparaat op een oppervlak neerzet, moet u ervoor zorgen 
dat u het apparaat niet omstoot omdat de basis van het busje niet erg breed is. Het apparaat mag 
niet worden geschud voordat met de werkzaamheden wordt gestart of tijdens het voorverwarmen 
omdat het gas tijdens de vloeistoffase naar buiten kan lekken. Een voorverwarmingstijd van mins-
tens 3 minuten moet worden aangehouden totdat de werktemperatuur is bereikt. Tijdens het voor-
verwarmen mag de brander nooit ondersteboven worden gehouden of teveel worden gekanteld. 

Bijzonder belangrijk!
Het apparaat mag nooit zodanig wordt vastgehouden dat het gasbusje onder druk horizontaal 
wordt gehouden of met zijn ventiel/branderkop naar beneden wordt gericht gedurende de eerste 
3 minuten (branderopwarmingstijd). Als dit gebeurt, zal er vloeibaar gas in de brander stromen, 
wat een ongecontroleerde rode vlam veroorzaakt en de brandeigenschappen van het apparaat 
zullen verloren gaan. Het apparaat moet onmiddellijk worden teruggebracht naar de positie ge-
toond in bovenstaande afbeelding I (ventiel/branderkop omhoog) en de gasregelklep (nr. 2) moet 
onmiddelijk worden gesloten. Na 2-3 minuten kan het apparaat weer gebruikt worden.

Vlam instellen
Gebruik de gasregelklep (nr. 2) om de vlam in te stellen. 

Lektesten
Mocht uit uw apparaat gas ontsnappen (gasgeur) moet u het onmiddellijk naar buiten brengen 
naar een plaats met een goede luchtcirculatie en zonder ontstekingsbron. Daar kan het lek gezocht 
en het euvel verholpen worden. Controleer de dichtheid van uw apparaat alleen buitenshuis. Zoek 
nooit naar lekken met een vlam. Gebruik in plaats daarvan zeepwater of een lekdetectiespray!

Uitschakelen
Door de gasregelklep (nr. 2 - de gasregelklep wordt in richting (-) gedraaid) te sluiten gaat na 
een korte vertraging de vlam aan de brander uit. Nadat de vlam is uitgegaan, kan het gasbusje 
van het apparaat gedraaid worden. 

Vervangen van de gashouder (gaspatroon met inlaatklep)
Controleer of de brander is gedoofd voordat u het gasbusje losdraait. Zorg ervoor dat het busje leeg is 
voordat u het verwisselt (schud het om te horen of er nog vloeistof in zit). Schroef vervolgens het gas-
busje uit het apparaat en laat het apparaat volledig afkoelen voordat u het opbergt of vervoert. Contro-
leer de afdichting (nr. 4, Afbeelding II - visuele inspectie) voordat u een nieuwe gasfles aansluit. Vervang 
het gaspatroon in de open lucht en doe dit buiten het bereik van andere personen. Zorg er altijd voor 
dat de gasregelklep (nr. 2) stevig dicht is voordat u het gaspatroon (nr. 3) op het apparaat bevestigt, 
buitenshuis en uit de buurt van ontvlambare bronnen, zoals open vuur, waakvlammen en elektrische 
kookapparatuur en dat u ver weg bent van andere personen. Nu wordt het gaspatroon, zoals bovenaan 
(tekening I) is afgebeeld, loodrecht gehouden, gasdicht aan de gasinlaatklep (nr. 1) gasdicht bevestigd. 
De pakking moet altijd gecontroleerd worden, voordat er een nieuw gaspatroon wordt aangesloten.

Het apparaat reinigen
Het apparaat moet met een droge doek gereinigd worden, als de brander is afgekoeld. Gebru-
ik geen schoonmaakmiddelen, omdat anders de openingen van de brander en de gassproeier 
verstopt kunnen raken.

Opslag en transport
Wanneer u klaar bent met het werk en voordat u het apparaat opbergt of transporteert, moet het gas-
busje altijd van het apparaat worden afgedraaid. Belangrijke informatie: De gasinlaatklep van het gas-
patroon sluit automatisch bij het afschroeven van het gaspatroon. Er kan geen gas meer ontsnappen. 

Houd het apparaat vrij van stof en vocht wanneer het niet wordt gebruikt.

Let erop dat het apparaat met een gesloten gasinlaatklep volledig afgekoeld is, voordat u het 
veilig en droog opbergt. Hetzelfde geldt voor transport. Zorg ervoor dat het apparaat en het 
gaspatroon niet oncontroleerbaar heen en weer kunnen bewegen. Bij het transport moet het 
apparaat altijd gescheiden van het gasbusje worden vervoerd.

Onderhoud + reparatie 
Gebruik alleen de aangegeven reserveonderdelen. Gebruik nooit een apparaat met een bescha-
digd onderdeel. Reparaties, alsmede het vervangen van het mondstuk of de pakking, mogen al-
leen worden uitgevoerd door een geautoriseerde dealer van vloeibaar gas of door de fabrikant. 
Neem contact op met de fabrikant op het onderstaande serviceadres als reparaties nodig zijn. 

Breng geen wijzigingen aan het apparaat aan. De montage en de instellingen van de fabrikant 
mogen nooit worden gewijzigd. Het kan gevaarlijk zijn zelf de constructie van het apparaat te 
veranderen, onderdelen te verwijderen of andere onderdelen te gebruiken die niet door de 
fabrikant voor dit apparaat zijn goedgekeurd.

Garantie
Bewaar het originele ontvangstbewijs altijd op een veilige plaats. U heeft deze nodig als be-
wijs van aankoop. Neem contact met ons op via e-mail: info@cfh-gmbh.de als u een garantiec-
laim wilt indienen. Wij nemen direct contact met u op.

Milieu-informatie 
De gasvulling bestaat uit milieuvriendelijk LPG en vormt geen gevaar voor het milieu of de 
ozonlaag. Volg de richtlijnen voor vloeibaar gas. Het gasbusje en zijn inhoud zijn niet onde-
rhevig aan een houdbaarheidsdatum.

Verwijderen van het gasbusje met zijn ventiel  
Een volledig geleegd gasbusje kan naar het inzamelpunt in een dubbel recyclingsysteem 
worden gebracht om afgevoerd te worden. Gasflessen die deels leeg zijn, moeten naar een 
sorteercentrum voor schadelijke stoffen worden gebracht. 

Het apparaat weggooien
De brander is gemaakt van recyclebare materialen. Neem contact op met uw plaatselijke re-
cyclingvestiging of afvalverwerkingsbedrijf voor het weggooien of recyclen van de brander.

Specificaties
Werktemperatuur:		  Ca. 700 °C 
Type gas:			   Propaan/butaanmengsel
Brander:			   P21
Apparaatcategorie: 		  directe druk van het propaan/butaanmengsel
Verbruik:			   Ca. 104 g/u
Temperatuurdrempelniveau:	 Ca. 1,44 kW
Sproeiernr.: 			  Ø 0,28 mm 

Het in de gebruiksaanwijzing aangegeven vermogen kan bij normaal gebruik afwijken van 
de waarden in de gebruiksaanwijzing (bijv. bij langdurige toepassing op grote oppervakken 
neemt het vermogen af. De reden daarvan is het bevriezen van het gasbusje doordat er gas 

uitstroomt). Belangrijke informatie: de omgevingstemperatuur heeft een significante impact 
op het vermogen van het apparaat. Over het algemeen geldt het volgende: de prestaties ne-
men af wanneer het koud is.   

Technische en optische wijzigingen voorbehouden.

Součásti pájecího hořáku LM 1750 
Zařízení se skládá z 1 ks návodu k obsluze a následujících součástí: 

Popis zařízení:
1. Hořák
2. Regulační ventil plynu 
3. Plynová nádoba s odběrovým ventilem (univerzální plyn AT 2000, č. 52107)
4. Těsnění z černé pryže 

Prosím zkontrolujte úplnost zboží.

Zamýšlené použití
Pájecí hořák LM 1750 je navržený a vyrobený pro nekomerční použití a je určen k použití pou-
ze v dobře větraných prostorách nebo venku. Ideální pro měkké i tvrdé pájení, čištění plame-
nem, tavení a vytvrzování. 

Důležité: před připojením k plynu si pozorně přečtěte tento návod k obsluze, abyste se 
seznámili se zařízením. Udržujte tyto pokyny na bezpečném místě, abyste si je mohli 
znovu snadno přečíst. 

 Bezpečnostní a výstražné informace
- �Vždy zajistěte, aby se k páječce a plynové nádobě nemohly dostat děti. Přístroj nikdy nesmí 

být používán dětmi (nebezpečí zranění)!
- �Pouze pro použití v dobře větraných prostorách. Vnitřní použití je zakázáno. 
- �Tlaková nádoba na plyn je jednorázová nádoba a nelze ji znovu naplnit. Její doplňování je 

zakázáno, protože je velmi nebezpečné (nebezpečí zranění).
- �Před připojením plynové nádoby se ujistěte, že těsnění (mezi přístrojem a plynovou nádo-

bou) nechybí a že je v dobrém stavu (viz obrázek II - č. 4, černé gumové těsnění osazené na 
odběrovém plynovém ventilu přístroje). 

- �Plynovou nádobu (č. 5) je vždy nutné pevně našroubovat na odběrový ventil plynu zařízení (č. 1)!
- �Postupujte v souladu s bezpečnostními pokyny uvedenými na nádobě. 
- �Ujistěte se, že po ukončení práce je regulační plynový ventil (č. 2) vždy pevně uzavřen. Poté 

vyšroubujte plynovou nádobu z přístroje.
- �Na plynové nádobě ani na přístroji neprovádějte žádné změny (nebezpečí zranění). 
- �Nevystavujte plynovou patronu teplotám nad 50 °C (např. při vystavení slunečnímu světlu) 

(nebezpečí výbuchu). 
- �Výměnu plynové patrony provádějte pouze ve venkovních prostorech a v dostatečné vzdá-

lenosti od jiných osob. Kouření při výměně nádob je zakázáno.
- �Obsahem plynové nádoby je směs propanu/butanu, která je hořlavá. Přístroj a plynová pat-

rona musí být chráněny tak, aby se k nim nemohly dostat děti a neoprávněné osoby.
- �Nikdy nepřepravujte plynovou patronu v letadle.
- �Nepoužívejte zařízení v blízkosti hořlavých materiálů (papír, dřevo nebo vznětlivé látky). 

Zařízení může během běžného provozu dosáhnout velmi vysokých teplot.
- �UPOZORNĚNÍ: přístupné části mohou být velmi horké. Udržujte malé děti mimo dosah 

zařízení (nebezpečí popálení). Nedotýkejte se hořáku, zejména když je stále horký. 
- �Zapálený hořák nikdy neodkládejte stranou (nebezpečí požáru). Nenechávejte zařízení 

bez dozoru, pokud je zapnuto. Upozornění! Dokonce i po použití by hořáky neměly být 
umístěny v blízkosti hořlavých materiálů – nebezpečí požáru. 

- �Nikdy nepoužívejte zařízení ve stodole, dřevěném altánu nebo v blízkosti dřevěného plotu 
(nebezpečí požáru).

- �Přístroj musí být provozován v bezpečné vzdálenosti od hořlavých materiálů. Je nutné 
dodržovat vzdálenost nejméně 50 cm od hořlavých materiálů.  

- �Přístroj nikdy nepoužívejte za silného větru, deště nebo při vysoké vlhkosti. Pokud plamen sfoukne 
náraz větru, okamžitě uzavřete regulační ventil plynu (č. 2), aby ze zařízení neunikal žádný další plyn.

- �Nenechávejte přístroj ani plynové patrony v blízkosti zdrojů tepla (radiátory, elektrické 
spotřebiče, trouby nebo silné sluneční záření atd.).

- �Zařízení se smí používat pouze v dobře větraném prostoru. Národní normy platí pro:
- pro přivádění spalovacího vzduchu
- zabraňování tvorbě nebezpečného množství nespáleného plynu
- �Přístroj nikdy nesmí být používán v blízkosti zdrojů tepla, v blízkosti plamenů nebo jisker, 

usazeného prachu nebo hořlavých látek. Tento přístroj se smí používat pouze v bezpečné 
vzdálenosti od hořlavých materiálů - udržujte bezpečnou vzdálenost nejméně 0,5 m od 
všech předmětů a vzdálenost alespoň 1,0 m od jakýchkoliv předmětů v oblasti nad zařízením.

Vysvětlení symbolů
Otevření regulačního plynového ventilu = otočte regulačním plynovým ventilem ve směru 
ON (ZAPNUTO) (+). Zavření regulačního plynového ventilu = otočte regulačním plynovým 
ventilem ve směru VYPNUTO (OFF) (-). P = propan

Testování netěsnosti
Pokud z vašeho zařízení uniká plyn (je cítit jeho zápach), okamžitě jej přesuňte na dobře 
větrané místo bez zdrojů vznícení, kde lze únik odhalit a opravit. Kontrolujte těsnost zařízení 
pouze venku. Nikdy úniky nehledejte pomocí plamene. Namísto toho použijte mýdlovou 
vodu nebo sprej na vyhledávání netěsností!

Důležité poznámky před uvedením přístroje do provozu 
Do konstrukce výrobku a do nastavení provedených výrobcem se nikdy nesmí zasahovat. Je 
nebezpečné, abyste sami o své vůli měnili strukturu přístroje, odstraňovali jeho části nebo používa-
li části, které nejsou schváleny výrobcem. Zařízení nikdy žádným způsobem neupravujte.

Toto zařízení se smí používat pouze s plynovými nádobami, které mají odběrový ventil a které 
vyhovují evropské normě EN 417 (např. univerzální plynová nádoba AT 2000, č. 52107). Pokusy 
o připojení jiných typů plynových nádob mohou být nebezpečné. Tyto plynové nádoby lze 
snadno zakoupit v obchodech pro kutily nebo u specializovaných prodejců.

Nepoužívejte přístroj způsobem, kdy je plynová patrona držena vodorovně nebo kdy je ventil 
plynové patrony namířen směrem dolů. V tomto případě by do hořáku proudil zkapalněný 
plyn, což by vedlo ke vzniku rudého planoucího nekontrolovaného plamene. Je možné, že 
hořák poté nebude fungovat správně. Spotřebič musí být okamžitě umístěn ve svislé poloze 
(viz obrázek I) tak, aby ventil plynové patrony směřoval vzhůru. Současně musí být uzavřen 
regulační plynový ventil (č. 2). Po 2-3 minutách bude přístroj opět plně funkční. 

S plynovou patronou ani s přístrojem se správně připojenou patronou před zahájením provo-
zu ani během práce netřepejte. Třepání může způsobit, že zkapalněný plyn unikne ven. Pokud 
k tomu dojde, okamžitě uzavřete regulační plynový ventil (č. 2). Po 2–3 minutách bude přístroj 
opět plně funkční, protože plyn v plynové nádobě se opět stabilizuje. 

Plynovou nádobu (patronu) vyměňujte pouze ve venkovním prostředí, daleko od všech 
možných zdrojů vznícení, např. otevřeného ohně, kontrolek, elektrických kuchyňských 
spotřebičů, a v dostatečné vzdálenosti od jiných osob. 

Opatření, která je třeba podniknout před připojením plynové nádoby
Ujistěte se, že všechny nástavce a další připojení jsou správně připojeny a nic není poškozeno. Před 
nasazením plynové patrony se ujistěte, že těsnění (č. 4, obrázek II) v odběrovém plynovém ventilu 
zařízení (č. 1) nechybí a že je v dobrém stavu (kontrola zrakem). Toto těsnění zaručuje plynotěsné spo-
jení mezi přístrojem a plynovou nádobou (patronou). Zkontrolujte, zda nejsou poškozeny součásti 
přepravující plyn. Nepoužívejte přístroj s poškozeným nebo opotřebeným těsněním. Nepoužívejte 
vadné zařízení, které prosakuje nebo nefunguje správně. Před nasazením patrony uzavřete regulační 
plynový ventil na přístroji. Před zapálením hořáku se vždy ujistěte, že jsou všechny spoje pevně 
utěsněny. Nikdy nehledejte místo netěsnosti pomocí plamene, ale používejte mýdlovou vodu (např. 
10 kapek prostředku na mytí nádobí s vodou) nebo sprej na vyhledávání netěsností. 

Montáž nádoby se stlačeným plynem
Páječka je plně sestavena, s výjimkou plynové nádoby s jejím odběrovým ventilem. Zajistěte, aby se 
připojování plynové patrony (č. 3) k přístroji provádělo venku, pryč od případných hořlavých zdrojů, 
např. otevřeného ohně, plamenů hořáků, elektrických spotřebičů na vaření, a v dostatečné vzdálenosti 
od jiných osob. Ujistěte se, že je plynový regulační ventil (č. 2) pevně uzavřen. Před připojením plynové 
nádoby z ní sejměte ochranný kryt. Mimo jiné k tomu budete potřebovat šroubovák. Nyní držte plyno-
vou patronu ve svislé poloze a PEVNĚ ji přišroubujte k odběrovému plynovému ventilu (č. 1) (viz obrá-
zek I). Před každým novým připojením plynové patrony je nutné zkontrolovat gumové těsnění (č. 4) 
v odběrovém plynovému ventilu (č. 1) (obrázek II – kontrola zrakem). Otestujte plynotěsnost nanese-
ním mýdlové vody na části, kterými plyn proudí, nebo na ně naneste sprej na vyhledávání netěsností. 
Kontrolujte těsnost zařízení pouze venku. Nikdy nehledejte netěsnosti spojů pomocí plamene, vždy 
používejte mýdlovou vodu nebo sprej na vyhledávání netěsností (jak je popsáno)!

Spuštění
Zavřete plynový regulační ventil (č. 2). Odstraňte ochranný kryt z plynové nádoby (č. 3). Poté 
přišroubujte plynovou patronu (č. 3) PEVNĚ na odběrový plynový ventil (č. 1) ve směru šipky. Potom 
mírně otevřete regulační ventil plynu (č. 2) a pomocí zapalovače nebo zápalky odspodu zapalte plyn 
na výstupu hořáku (č. 1). Otočením regulátoru plynu (č. 2) ve směru (+) nebo (-) nastavte výkon hořáku. 
Spodek tlakové nádoby na plyn Z bezpečnostních důvodů je nutné držet hlavu hořáku směrem šikmo 
nahoru (jak je znázorněno na obrázku I). Spodek plynové nádoby pak bude směřovat dolů. (DŮLEŽITÉ: 
Otevření regulačního plynového ventilu (č. 2) příliš doširoka umožní, aby do hořáku (č. 1) proudilo příliš 
mnoho plynu, a proto bude obtížné zapálit plamen.) Po zapálení plamene lze regulační ventil plynu 
(č. 2) otevřít více, aby zařízení dosáhlo plného výkonu. Poznámka: Držte nádobu v ruce, abyste mohli 
používat páječku správně (slouží jako rukojeť). Pokud budete s páječkou pracovat delší dobu, vždy 
noste rukavice, protože při práci s ní se vám nádoba v ruce rychle ochladí (až na 5 °C). Při odkládání 
na plochu musíte zajistit, aby nedošlo k převrhnutí zařízení, protože spodek nádoby není moc široký. 
Zařízením se nesmí před zahájením práce nebo během předehřívání třást, protože by mohlo dojít k 
úniku plynu v kapalné fázi. Předehřívání musí trvat nejméně 3 minuty, dokud není dosaženo pracovní 
teploty. Nikdy nedržte hořák vzhůru nohama ani jej při předehřívání příliš naklánějte. 

Mimořádně důležité!
V žádném případě nesmí být přístroj během prvních 3 minut (doba předehřívání hořáku) 
držen tak, aby nádoba se stlačeným plynem byla ve vodorovné poloze nebo aby ventil ná-

doby/hlava hořáku směřovala dolů. Pokud se tak stane, dojde k proudění zkapalněného ply-
nu do hořáku, což způsobí nekontrolovatelný načervenalý sálavý plamen a dojde ke ztrátě 
spalovacích vlastností přístroje. Přístroj musí být okamžitě navrácen do polohy znázorněné 
na výše uvedeném obrázku I (ventil plynové nádoby/hlava hořáku směřující nahoru) a poté 
se regulační ventil plynu (č. 2) musí uzavřít. Po 2-3 minutách bude přístroj opět plně funkční.

Nastavení plamene
K nastavení plamene použijte regulační plynový ventil (č. 2). 

Testování netěsnosti
Pokud z vašeho zařízení uniká plyn (je cítit jeho zápach), okamžitě jej přesuňte na dobře 
větrané místo bez zdrojů vznícení, kde lze únik odhalit a opravit. Kontrolujte těsnost zařízení 
pouze venku. Nikdy úniky nehledejte pomocí plamene. Namísto toho použijte mýdlovou 
vodu nebo sprej na vyhledávání netěsností!

Vypnutí
Vypnutím regulačního ventilu plynu (č. 2 - otočením regulačního ventilu plynu ve směru 
(-)) plamen hořáku po krátké prodlevě zhasne. Po zhasnutí plamene lze plynovou nádobu 
odšroubovat z přístroje. 

Výměna plynového zásobníku (plynové patrony s odběrovým ventilem)
Před uvolněním plynové nádoby zkontrolujte, že hořák zcela zhasnul. Před výměnou plynové ná-
doby se ujistěte, že je zcela prázdná (zatřeste s ní, abyste slyšeli, jestli v ní nešplouchá kapalina). Poté 
odšroubujte plynovou nádobu ze zařízení a před uložením nebo přepravou nechte zařízení úplně 
vychladnout. Před připojením nové nádoby na plyn zkontrolujte těsnění (č. 4, obrázek II - vizuální 
kontrola). Výměnu plynové patrony provádějte ve venkovních prostorech a v dostatečné vzdálenosti 
od jiných osob. Před připojením plynové patrony (č. 3) k zařízení vždy zajistěte, aby byl regulační ven-
til plynu (č. 2) plně uzavřen – připojování provádějte venku a mimo jakékoli možné zdroje vznícení, 
jako jsou otevřené plameny, plameny hořáků či elektrická zařízení pro vaření, a udržujte dostatečnou 
vzdálenost od dalších osob. Nyní držte plynovou patronu ve svislé poloze a pevně ji přišroubujte k 
odběrovému plynovému ventilu (č. 1) tak, jak je znázorněno výše (obrázek I), aby žádný plyn nemohl 
proudit ven. Těsnění musí být zkontrolováno před každým novým připojením patrony.

Čištění zařízení
Chcete-li přístroj vyčistit, počkejte, až hořák vychladne a použijte suchý hadřík. Nepoužívejte 
žádné čisticí prostředky, protože by mohlo dojít k zablokování otvorů v hořáku a plynové trysky.

Skladování a přeprava
Po skončení práce, před uskladněním a před přepravou vždy odšroubujte plynovou nádobu 
z přístroje. Důležitá informace: Při odšroubování plynové patrony se její odběrový plynový 
ventil automaticky uzavře. Žádný další plyn nemůže unikat. 

Pokud zařízení nepoužíváte, chraňte jej před prachem a vlhkostí.

Před bezpečným uložením přístroje na suchém místě se ujistěte, že přístroj vychladl a že je uzavřen 
odběrový plynový ventil přístroje. Totéž platí pro přepravu. Zajistěte, aby se zařízení a plynová patrona ne-
mohly samovolně pohybovat tam a zpět. Přístroj vždy přepravujte s odšroubovanou plynovou nádobou.

Údržba + oprava 
Používejte pouze předepsané náhradní díly. Nikdy nepoužívejte zařízení s poškozenou částí. 
Veškeré opravy, stejně jako výměna trysky nebo výměna těsnění, musí být prováděny pou-
ze autorizovaným odborným prodejcem zkapalněného plynu nebo výrobcem přístroje. V 
případě nutnosti oprav se obraťte na výrobce na níže uvedené servisní adrese. 

Na zařízení neprovádějte žádné změny. Do konstrukce výrobku a do nastavení provedených 
výrobcem se nikdy nesmí zasahovat. Je nebezpečné, abyste sami o své vůli měnili strukturu 
přístroje, odstraňovali jeho části nebo používali části, které nejsou schváleny výrobcem.

Záruka
Původní účtenku vždy uschovejte na bezpečném místě. Je nezbytným dokladem o koupi. Pokud 
uplatňujete reklamaci, kontaktujte nás na e-mailu: info@cfh-gmbh.de. Neprodleně se s vámi spojíme.

Informace o životním prostředí 
Použitá plynová náplň sestává ze zkapalněného ropného plynu (LPG) šetrného k životnímu prostředí 
a nepředstavuje žádné nebezpečí pro životní prostředí nebo ozonovou vrstvu. Postupujte podle 
pokynů pro kapalný plyn. Tlaková nádoba na plyn a její obsah nepodléhají skladovatelnosti.

Zlikvidování plynové nádoby s odběrovým ventilem  
Zcela vyprázdněnou nádobu na stlačený plyn lze odevzdat k likvidaci na sběrném místě systé-
mu duální recyklace. Částečně vyprázdněné tlakové plynové nádoby musí být likvidovány ve 
sběrném centru pro škodlivé látky. 

Likvidace zařízení
Hořák je vyroben z recyklovatelných materiálů. Ohledně likvidace nebo recyklace hořáku se 
obraťte na místní úřad pro recyklaci odpadu nebo firmu pro likvidaci odpadu.

Technické údaje
Pracovní teplota:		  cca 700 °C 
Typ plynu:			   Směs propanu a butanu
Hořák:			   P21
Kategorie zařízení: 		  přímý tlak směsi propan/butanu
Spotřeba:			   cca 104 g/h
Hraniční teplota:		  Cca 1,44 kW
Tryska č.: 			   Ø 0,28 mm 

Jmenovitý výkon během normálního provozu se může lišit od hodnot stanovených v návodu k 
obsluze (např. při delším používání na velkých plochách se výkon sníží. Důvodem je namrznutí 
plynové nádoby v důsledku odebírání plynu). Důležité informace: teplota okolního vzduchu má 
významný vliv na výkon zařízení. Obecně platí následující: Výkonnost v chladném prostředí klesá.   

Technické a optické parametry se mohou změnit.

Componente arzător de lipit LM 1750 
Dispozitivul este format din 1 × Instrucțiuni de utilizare și următoarele componente: 
	
Descriere dispozitiv:
1. Arzător
2. Supapă de reglare gaz 
3. Butelia cu supapă de extragere a gazului (Gaz universal AT 2000, nr. 52107)
4. Sigiliu din cauciuc negru 

Vă rugăm să verificați bunurile în privința integralității.

Utilizare conform scopului
Arzătorul de lipit LM 1750 a fost conceput pentru utilizare necomercială şi trebuie utilizat numai 
în spaţii bine ventilate sau în aer liber. Ideal pentru lipire moale şi dură, aprindere, topire şi întărire. 

Important: citiţi cu atenţie acest manual de instrucţiuni pentru a vă familiariza cu dispo-
zitivul înainte de a-l conecta la gaz. Păstraţi instrucţiunile într-un loc sigur, astfel încât 
să le puteţi citi din nou. 

 Informații de siguranță și avertizare
- �Asiguraţi-vă întotdeauna că arzătorul pentru lipire şi recipientul cu gaz nu pot fi accesate de 

către copii. Dispozitivul nu trebuie utilizat niciodată de către copii (pericol de rănire)!
- �A se utiliza doar în zone bine ventilate. Utilizarea în interior este interzisă. 
- �Recipientul cu gaz este un recipient de unică folosință și nu poate fi reumplut. Reumplerea 

este interzisă, deoarece este foarte periculoasă (pericol de rănire).
- �Asigurați-vă întotdeauna că există un sigiliu montat (între dispozitiv și butelia de gaz) înainte 

de a atașa butelia de gaz și că acesta este într-o stare bună (a se vedea Schița II, Fig. 4 – garni-
tura de cauciuc neagră montată pe supapa dispozitivului de extragere a gazului). 

- �Recipientul cu gaz (nr. 5) trebuie întotdeauna înșurubat bine la supapa dispozitivului de ex-
tragere a gazului (nr. 1)!

- �Urmați instrucțiunile de siguranță menționate pe butelie. 
- �Aveți întotdeauna în vedere ca după încheierea lucrului să fie închis complet robinetul de 

reglare a gazului (nr. 2). Deșurubați apoi butelia de gaz de la dispozitiv.
- �Nu modificați în niciun fel butelia de gaz sau dispozitivul (pericol de rănire). 
- �Nu expuneți cartușul de gaz la temperaturi de peste 50 °C (de ex. radiația solară) (pericol de explozie). 
- �Înlocuirea cartușului se va efectua numai în aer liber și la distanță de alte persoane. Fumatul 

este interzis la schimbarea recipientelor.
- �Conţinutul buteliei de gaz este un amestec de propan/butan şi este inflamabil. Aparatul şi 

cartuşul trebuie protejate contra accesului copiilor şi persoanelor fără permisiune.
- �Cartușul nu are voie niciodată să fie transportat în avion.
- �Evitați utilizarea dispozitivului în apropierea materialelor inflamabile (hârtie, lemn sau 

substanțe inflamabile). Aparatul atinge temperaturi foarte înalte la funcționare normală.
- �PRECAUȚIE: piesele accesibile pot fi foarte fierbinți. Țineți copiii mici la distanţă de aparat 

(pericol de ardere). Evitați atingerea arzătorului, mai ales când încă este fierbinte. 
- �Nu așezați jos arzătorul aprins (pericol de incendiu). Nu lăsați nesupravegheat aparatul în 

funcțiune. Precauție! Nici după utilizare, arzătoarele nu trebuie să fie așezate în apropierea 
materialelor inflamabile – pericol de incendiu. 

- �Nu utilizați niciodată dispozitivul într-un hambar, într-un foișor din lemn și nici lângă un gard 
din lemn (pericol de incendiu).

- �Aparatul trebuie utilizat la o distanță care prezintă siguranță față de substanțele inflamabile. 
Trebuie respectată o distanţă minimă de 50 cm faţă de substanţele inflamabile.  

- �În cazul vântului puternic, ploii sau umidităţii mari trebuie să se renunţe complet la utilizarea 
aparatului. Dacă flacăra este stinsă de o rafală de vânt, închideți imediat supapa de reglare a 
gazului (nr. 2), pentru ca gazul să nu se mai poată scurge.

- �Nu păstrați aparatul și cartușul în apropierea surselor de căldură (instalații de încălzire, apara-
te electrice, sobe sau radiație solară puternică etc.).

- �Dispozitivul trebuie utilizat numai într-o zonă bine ventilată. Standardele naţionale se aplică:

o pentru alimentarea cu aer de combustie
o pentru prevenirea acumulării unor cantităţi periculoase de gaze nearse
- �Dispozitivul nu trebuie utilizat niciodată în apropierea surselor de căldură, a flăcărilor sau a scân-

teilor, a acumulărilor de praf sau a substanţelor inflamabile. Dispozitivul trebuie utilizat numai la o 
distanță sigură față de materialele inflamabile - păstrați o distanță de siguranță de cel puțin 0,5 m 
față de toate obiectele, precum și de cel puțin 1,0 m sub orice obiecte aflate deasupra dispozitivului.

Explicații simbol
Pentru a deschide supapa de reglare a gazului = rotiți supapa de reglare a gazului în direcția 
(+) ON) (PORNIT). Închideţi supapa de reglare a acceleraţiei = rotiţi supapa de reglare a gazului 
în direcția (-) OFF (OPRIT). P = propan

Testare împotriva scurgerilor
Dacă scapă gaz din dispozitiv (miros de gaz), mutați-l imediat într-un loc cu o bună circulație a 
aerului și fără nicio sursă de aprindere, unde scurgerea poate fi detectată și reparată. Verificați 
etanșeitatea dispozitivului dumneavoastră numai în aer liber. Nu căutați niciodată scurgeri cu 
flacăra. Folosiți în schimb apă cu săpun sau un spray de detecție a scurgerilor!

Note importante înainte de punerea în funcțiune a dispozitivului 
Montajul și setările făcute de producător nu trebuie niciodată modificate. Efectuarea voluntară de 
modificări constructive la aparat, îndepărtarea de piese sau utilizarea altor piese, care nu sunt omologate 
de producător pentru aparat, pot reprezenta un pericol. Nu modificați niciodată dispozitivul în niciun mod.

Acest dispozitiv trebuie utilizat numai cu recipiente cu gaz care au o supapă de extracție și 
respectă standardul european EN 417 (de exemplu, recipientul universal cu gaz AT 2000, nr. 
52107). Poate fi periculos să încercați să atașați alte tipuri de recipiente cu gaz. Aceste butelii 
de gaz se pot obţine cu uşurinţă de la magazinele de bricolaj sau cele specializate.

În nici un caz nu este voie să se utilizeze aparatul astfel încât cartușul să fie ținut orizontal 
sau cu supapa cartușului de gaz în jos. În acest caz, curge gaz lichefiat în arzător și acest lu-
cru ar conduce la o flacără necontrolată care pâlpâie roșu. Este posibil ca apoi arzătorul să 
funcționeze defectuos. Aparatul trebuie apoi pus imediat în poziția prezentată mai sus (vezi 
schița I), cu supapa cartușului de gaz în sus. Robinetul de reglare (nr. 2) trebuie închis în acelaşi 
timp. După 2-3 minute se poate utiliza din nou aparatul. 

Înainte de punerea în funcțiune și pe timpul lucrului nu este voie să se agite cartușul și nici 
aparatul cu cartușul racordat regulamentar. Prin agitare se poate scurge gaz în fază lichidă. În 
acest caz trebuie închis imediat robinetul de reglare (nr. 2). Aparatul este complet funcțional 
din nou după 2-3 minute, deoarece gazul s-a restabilizat în butelie. 

Schimbați recipientul cu gaz (cartușul) numai în aer liber și la distanță de toate sursele de 
aprindere posibile, cum sunt flăcările deschise, flăcările de aprindere, aparatele de gătit elec-
trice, și la distanță suficientă de alte persoane. 

Măsuri care trebuie luate înainte de racordarea recipientului cu gaz
Asigurați-vă că racordurile sau alte îmbinări sunt montate corect și nu sunt deteriorate. 
Convingeți-vă înainte de racordarea recipientului cu gaz că garnitura de etanșare (nr. 4, schița 
II) din supapa de extragere a gazului, a aparatului (nr. 1), este prezentă și în stare bună (verifi-
care vizuală). Această garnitură de etanșare garantează îmbinarea etanșă la gaz dintre aparat 
și recipientul cu gaz (cartușul). Verificați componentele care conduc gazul să nu fie deteriorate. 
Nu utilizați un aparat cu garnitura de etanșare deteriorată sau uzată. Nu utilizaţi un dispozitiv 
defect care prezintă scurgeri sau care nu funcţionează în mod corespunzător. Închideți robi-
netul de reglare a gazului la aparat înainte de racordarea unui cartuș. Asigurați-vă întotdeauna 
că toate conexiunile sunt bine etanșate, înainte de a aprinde arzătorul. Nu căutați niciodată 
o scurgere de gaz cu o flacără, ci utilizați pentru aceasta o soluție de apă și săpun (de ex. 10 
picături detergent lichid cu apă) sau un spray pentru detectarea scurgerilor de gaz. 

Asamblarea recipientului de gaz sub presiune
Arzătorul pentru lipire este complet asamblat, cu excepția recipientului cu gaz cu supapa aces-
tuia de extragere a gazului. Asiguraţi-vă că montarea cartuşului (nr. 3) la aparat se realizează în aer 
liber şi la distanţă de toate sursele de aprindere posibile, cum sunt flăcările deschise, flăcările de 
aprindere, aparatele de gătit electrice, şi la distanţă de alte persoane. Asigurați-vă că supapa de 
reglare a gazului (nr. 2) este închisă fix. Scoateţi capacul de protecţie de la butelia de gaz înainte de 
a o monta. Este necesară o şurubelniţă, printre altele. Acum, ținând cartușul vertical, înșurubați-l 
BINE la supapa de extragere a gazului (nr. 1) (vezi schița I). Garnitura de etanșare din cauciuc (nr. 
4) din supapa de extragere a gazului (nr. 1) trebuie verificată înainte de fiecare racordare nouă a 
cartușului (schița II – verificare vizuală). Etanșeitatea pieselor prin care trece gazul o puteți verifica 
prin aplicarea cu pensula pe aceste piese a unei soluții de apă și săpun sau prin pulverizare cu 
un spray pentru detectarea scurgerii gazului. Verificați etanșeitatea dispozitivului dumneavoastră 
numai în aer liber. Nu căutați niciodată o scurgere de gaz cu o flacără, ci utilizați pentru aceasta 
(așa cum s-a descris) o soluție de apă și săpun sau un spray pentru detectarea scurgerilor de gaz!

Pornire
Robinetul de reglare a gazului (nr. 2) este închis. Îndepărtați capacul de protecție de la butelia 
de gaz (nr. 3). Apoi înșurubați BINE cartușul (nr. 3) la supapa de extragere a gazului (nr. 1) 
în direcția săgeții. Apoi, deschideți ușor supapa de reglare a gazului (nr. 2) și aprindeți gazul 
la ieșirea arzătorului (nr. 1) de dedesubt folosind o brichetă sau un chibrit. Rotiți butonul de 
reglare a gazului (nr. 2) în direcția (+) sau (-) pentru a seta puterea arzătorului. Fundul rezervor-
ului de gaz sub presiune. Din motive de siguranţă, capul arzătorului trebuie ţinut la un unghi 
ascendent (aşa cum se arată în Schița I). Partea inferioară a recipientului va fi apoi orientată 
în jos. (IMPORTANT: Deschiderea supapei de reglare a gazului (nr. 2) prea larg va permite să 
curgă prea mult gaz în arzător (nr. 1) și va fi dificil apoi să aprindeți flacăra.) După ce flacăra 
s-a aprins, supapa de reglare a gazului (nr. 2) poate fi deschisă mai mult pentru a permite dis-
pozitivului să atingă puterea maximă. Notă: ţineţi recipientul în mâna dumneavoastră astfel 
încât să puteţi utiliza corect arzătorul pentru lipire (acţionează ca un mâner). Purtați întotde-
auna mănuși în cazul în care lucrați cu arzătorul pentru lipire pentru o perioadă lungă de timp, 
deoarece recipientul se va răci rapid în mână în timp ce îl utilizați (până la 5 °C). Când o aşezaţi 
pe o suprafaţă, trebuie să vă asiguraţi că nu răsturnaţi dispozitivul, deoarece baza buteliei nu 
este foarte lată. Dispozitivul nu trebuie scuturat înainte de începerea lucrului sau în timpul 
preîncălzirii, deoarece se poate scurge gaz în timpul fazei lichide. O durată de preîncălzire 
de cel puţin 3 minute trebuie menţinută până la atingerea temperaturii de lucru. Nu țineți 
niciodată arzătorul cu capul în jos și nu îl înclinați prea mult în timpul preîncălzirii. 

Extraordinar de important!
Dispozitivul nu trebuie ținut niciodată astfel încât butelia de gaz sub presiune să fie ținută ori-
zontal sau cu supapa buteliei/capul arzătorului îndreptat(ă) în jos în primele 3 minute (durata 
de preîncălzire a arzătorului). Dacă se întâmplă acest lucru, gazul lichid va curge în arzător, 
ducând la o flacără roșiatică necontrolată și proprietățile de ardere ale dispozitivului se vor 
pierde. Dispozitivul trebuie să fie readus imediat în poziția indicată în Schița I de mai sus (supa-
pa/capul arzătorului recipientului orientat în sus) și apoi trebuie să închideți supapa de reglare 
a gazului (nr. 2). După 2-3 minute se poate utiliza din nou aparatul.

Setarea flăcării
Utilizați supapa de reglare a gazului (nr. 2) pentru a seta flacăra. 

Testare împotriva scurgerilor
Dacă scapă gaz din dispozitiv (miros de gaz), mutați-l imediat într-un loc cu o bună circulație a 
aerului și fără nicio sursă de aprindere, unde scurgerea poate fi detectată și reparată. Verificați 
etanșeitatea dispozitivului dumneavoastră numai în aer liber. Nu căutați niciodată scurgeri cu 
flacăra. Folosiți în schimb apă cu săpun sau un spray de detecție a scurgerilor!

Oprirea
Prin închiderea robinetului de reglare a gazului (nr. 2 – rotind robinetului de reglare în direcția 
(-)) se stinge flacăra la arzător după o întârziere scurtă. După stingerea flăcării, butelia de gaz 
se poate deșuruba de la dispozitiv. 

Înlocuirea recipientului cu gaz (cartușului cu supapă de extragere a gazului)
Verificați dacă arzătorul a fost stins înainte de a slăbi recipientul cu gaz. Asiguraţi-vă că reci-
pientul este gol înainte de a-l schimba (scuturaţi-l ca să auziți dacă face zgomot lichidul rămas).
Apoi deșurubați butelia de gaz de la dispozitiv și lăsați dispozitivul să se răcească complet 
înainte de a-l depozita sau transporta. Verificați garnitura (nr. 4, schița II - inspecție vizuală) în-
ainte de a conecta un nou recipient cu gaz. Înlocuiți recipientul cu gaz în aer liber și la distanță 
de alte persoane. Asigurați-vă întotdeauna că supapa de reglare a gazului (nr. 2) este bine 
închisă înainte de a atașa cartușul de gaz (nr. 3) la dispozitiv în aer liber și la distanță de orice 
surse de combustibil, precum flăcările, flăcările de aprindere și aparatele de gătit electrice, și 
departe de alte persoane. Acum, ținând cartușul cu gaz vertical, înșurubați-l bine la supapa 
de extragere a gazului (nr. 1), așa cum se arată mai sus (imaginea I), pentru ca gazul să nu 
se degaje. Garnitura de etanșare trebuie verificată înaintea fiecărei noi racordări a cartușului.

Curățarea aparatului
Curățarea aparatului este posibilă cu o lavetă uscată, când arzătorul este răcit. Nu utilizați un 
produs de curățat, deoarece se pot astupa găurile arzătorului și duza de gaz.

Depozitare și transport
După încheierea lucrului, înaintea depozitării și transportului trebuie detașată întotdeauna 
butelia de gaz de la aparat prin deșurubare. Informații importante: Supapa de extracție a ga-
zului se închide automat la deșurubarea cartușului cu gaz. Gazul nu se mai poate degaja. 

Ţineţi dispozitivul ferit de praf şi umezeală atunci când nu este utilizat.

Aveți în vedere ca aparatul cu supapa închisă de extragere a gazului să fie complet răcit înainte de 
a-l depozita într-un loc uscat și care prezintă siguranță. Același lucru este valabil și pentru transport. 
Asigurați-vă că dispozitivul și cartușul cu gaz nu se pot deplasa înainte și înapoi necontrolat. În 
cazul transportului, dispozitivul trebuie transportat întotdeauna separat de butelia de gaz.

Întreținere + reparație 
Utilizați numai piesele de schimb specificate. Nu utilizați niciodată un dispozitiv cu o 
componentă deteriorată. Orice reparații precum și înlocuirea duzei sau înlocuirea garniturii 
de etanșare trebuie efectuate numai de către un comerciant de specialitate autorizat pentru 
gaze lichefiate sau de către producător. Contactați producătorul la adresa de service indicată 
mai jos, dacă sunt necesare reparații. 

Nu efectuați nicio modificare la dispozitiv. Montajul și setările făcute de producător nu trebuie 
niciodată modificate. Efectuarea voluntară de modificări constructive la aparat, îndepărtarea 

de piese sau utilizarea altor piese, care nu sunt omologate de producător pentru aparat, pot 
reprezenta un pericol.

Garanție
Păstrați întotdeauna chitanța originală într-un loc sigur. Acest document este necesar pen-
tru a dovedi achiziția. Contactați-ne prin e-mail la: info@cfh-gmbh.de dacă aveți o cerere de 
garanție. Vă vom contacta imediat.

Informații privind mediul 
Gazul utilizat pentru umplere constă în GPL ecologic și nu reprezintă un pericol pentru mediu 
sau stratul de ozon. Respectați informațiile de ghidare pentru gaze lichefiate. Recipientul de 
gaz sub presiune și conținutul acestuia nu fac obiectul unei perioade de valabilitate.

Eliminarea recipientului cu gaz cu supapa acestuia de extragere  
Un recipient cu gaz sub presiune complet golit poate fi dus la punctul de colectare într-un 
sistem de colectare dublu pentru eliminare. Rezervoarele de gaz sub presiune care sunt golite 
parțial trebuie îndepărtate prin centrele de colectare a deșeurilor nocive. 

Eliminarea dispozitivului
Arzătorul este fabricat din materiale reciclabile. Contactați biroul dumneavoastră local de reciclare 
a deșeurilor sau compania de eliminare a deșeurilor pentru eliminarea sau reciclarea arzătorului.

Specificații
Temperatura de lucru:		  Aprox. 700 °C 
Tip de gaz:			   Amestec de propan/butan
Arzător:			   P21
Categorie de dispozitive: 	 presiunea directă a amestecului de propan/butan
Consum:			   Aprox. 104 g/h
Nivelul pragului de temperatură:	 Aprox. 1,44 kW
Duza nr.: 			   Ø 0,28 mm 

Datele de randament pot să difere, în cazul funcționării normale, de valorile din instrucțiunile 
de utilizare (de ex. randamentul scade în cazul utilizărilor mai lungi pe suprafețe mari. Motivul 
pentru acest lucru este înghețarea buteliei de gaz din cauza extragerii gazului). Informație 
importantă: temperatura mediului înconjurător are o influență hotărâtoare asupra randamen-
tului aparatului. În general, se aplică următoarele: performanţa se disipează când este frig.   

Parametrii tehnici și vizuali pot suferi modificări.

Komponenter till lödlampan LM 1750 
Apparaten består av 1 × bruksanvisning samt följande komponenter: 
	
Enhetsbeskrivning:
1. Brännare
2. Gasregleringsventil 
3. Gasbehållare med utloppsventil (Universal gas AT 2000, nr 52107)
4. Svart gummitätning 

Kontrollera att varan är komplett.

Avsedd användning
Den handhållna lödlampan LM 1750 har utformats för icke-kommersiell användning och får 
endast användas i välventilerade utrymmen eller utomhus. Idealisk för mjuk- och hårdlöd-
ning, scarfing, smältning och härdning. 

Viktigt: Läs bruksanvisningen noggrant för att bekanta dig med verktyget innan du ansluter 
det till gas. Förvara bruksanvisningen på en säker plats för framtida referens. 

 Säkerhets- och varningsinformation
- �Se alltid till att barn inte kan komma åt lödlampan och gasbehållaren. Enheten får aldrig 

användas av barn (risk för personskada)!
- �Får endast användas i rum med god ventilation. Användning inomhus är förbjuden. 
- �Gasbehållaren är en engångsbehållare som inte kan fyllas på. Påfyllning är förbjuden efter-

som det är mycket farligt (risk för personskada).
- �Se alltid till att det finns en tätning (mellan enheten och gasbehållaren) innan du sätter fast 

gasbehållaren och att den är i gott skick (se ritning II, bild 4 – svart gummitätning monterad 
på enhetens gasutloppsventil). 

- �Gasbehållaren (nr 5) måste alltid skruvas fast ordentligt på enhetens gasuttagsventil (nr 1)!
- �Följ säkerhetsinstruktionerna på behållaren. 
- �Se till att gasregleringsventilen (nr 2) alltid är ordentligt stängd efter att du har slutat arbeta. 

Skruva sedan loss gasbehållaren från apparaten.
- �Gör inga ändringar på gasbehållaren eller apparaten (risk för personskador). 
- �Utsätt inte gaspatronen för temperaturer över 50 °C (t.ex. exponering för solljus) (explosionsrisk). 
- �Byt gaspatronen endast utomhus och på tillräckligt avstånd från andra personer. Rökning är 

förbjuden vid byte av behållare.
- �Innehållet i gasbehållaren är en blandning av propan/butan och är brandfarligt. Enheten och 

gaspatronen måste förvaras utom räckhåll för barn och obehöriga.
- �Transportera aldrig gaspatronen i ett flygplan.
- �Undvik att använda enheten nära brandfarligt material (papper, trä eller brandfarliga äm-

nen). Enheten kan nå mycket höga temperaturer under normal drift.
- �VARNING: de åtkomliga delarna kan bli mycket varma. Håll små barn borta från enheten 

(risk för brännskada). Undvik att röra vid brännaren, särskilt när den fortfarande är varm. 
- �Ställ inte ner brännaren när den är tänd (brandrisk). Lämna inte verktyget obevakat när 

det är påslaget. Försiktigt! Även efter användning bör brännare inte placeras i närheten av 
brandfarligt material – brandrisk. 

- �Använd aldrig enheten i en lada, ett lusthus eller i närheten av ett trästaket (brandrisk).
- �Enheten måste användas på ett säkert avstånd från brandfarliga material. Ett minsta avstånd 

på 50 cm från brandfarliga material måste hållas.  
- �Använd aldrig enheten i kraftig vind, regn eller fukt. Om lågan blåses ut av en vindpust, stäng 

omedelbart gasregleringsventilen (nr 2), så att ingen mer gas kan strömma ut.
- �Förvara inte enheten eller gaspatronen i närheten av värmekällor (värmare, elektriska appa-

rater, ugnar eller starkt solljus etc.).
- �Enheten får endast användas i ett välventilerat utrymme. Nationella standarder gäller för:
o för tillförsel av förbränningsluft
o för att förhindra ansamling av farliga mängder oförbränd gas
- �Enheten får inte användas i närheten av värmekällor, lågor, gnistor, ansamlingar av damm eller brandfar-

liga ämnen. Enheten ska endast användas på ett säkert avstånd från brandfarliga material - håll ett säkert 
avstånd på minst 0,5 m från alla föremål samt ett avstånd på minst 1,0 m från föremål ovanför enheten.

Symbolförklaringar
För att öppna gasregleringsventilen= vrid gasregleringsventilen i riktningen ON (+). Stänga 
gasregleringsventilen = vrid gasregleringsventilen till OFF-läge (–). P = propan

Läckagetest
Om gas läcker ut ur enheten (gaslukt), flytta den omedelbart till en plats med god luftcirkula-
tion och utan antändningskälla där läckan kan upptäckas och repareras. Enhetens täthet får 
endast kontrolleras utomhus. Sök aldrig efter läckor med en låga. Använd tvålvatten eller en 
läckagedetekteringsspray istället!

Viktiga anvisningar innan enheten tas i drift 
Montering och inställningar som gjorts av tillverkaren får aldrig ändras. Det är farligt att ändra 
enhetens struktur på egen hand, att ta bort delar eller använda delar som inte är godkända av 
tillverkaren. Modifiera inte enheten på något sätt.

Denna apparat får endast användas tillsammans med gasbehållare som har en utsugnings-
ventil och uppfyller den europeiska standarden EN 417 (t.ex. universalgasbehållare AT 2000, 
nr 52107). Det kan vara farligt att försöka ansluta andra typer av gasbehållare. Dessa gasbehål-
lare är lätta att införskaffa i byggvaruhus eller specialbutiker.

Använd inte enheten på ett sätt där gaspatronen hålls horisontellt eller där gaspatronven-
tilen pekar nedåt. I så fall strömmar flytande gas in i brännaren, vilket leder till en rödaktig, 
brinnande okontrollerad låga. Det är möjligt att brännaren då inte fungerar. Apparaten måste 
omedelbart placeras upprätt (se bild I) med gaspatronventilen uppåt. Samtidigt måste gas-
regleringsventilen (nr 2) stängas. Efter 2-3 minuter kommer apparaten att fungera igen. 

Skaka inte gaspatronen eller enheten med korrekt monterad patron före användning eller 
under arbete. Skakning kan leda till att den flytande gasen strömmar ut. Om det händer, stäng 
omedelbart gasregleringsventilen (nr 2). Efter 2–3 minuter fungerar apparaten igen, eftersom 
gasen i gasbehållaren åter har stabiliserats. 

Byt gasbehållaren (patronen) endast utomhus, långt borta från alla möjliga brännbara källor, som t.ex. 
öppen eld, gasledare, elektriska matlagningsapparater, och på tillräckligt avstånd från andra personer. 

Åtgärder som ska vidtas innan gasbehållaren ansluts
Se till att alla tillbehör och andra anslutningar är korrekt anslutna och att inget är skadat. Innan 
gaspatronen monteras, se till att packningen (nr 4, bild II) i enhetens gasutloppsventil (nr 1) 
inte saknas och att den är i gott skick (visuell kontroll). Den här packningen garanterar en 
gastät anslutning mellan enheten och gasbehållaren (patronen). Kontrollera de gasbärande 
delarna beträffande skador. Använd inte en enhet med en skadad eller sliten packning. An-
vänd inte en defekt enhet som läcker eller inte fungerar korrekt. Stäng gasregleringsventilen 
på enheten innan du monterar patronen. Se alltid till att alla anslutningar är tätt förseglade 
innan du tänder brännaren. Leta aldrig efter platsen för ett läckage med en låga, utan använd 
tvållösning (t.ex. 10 droppar tvättmedel med vatten) eller en läckagesökande spray. 

Montering av den trycksatta gasbehållaren
Lödlampan är helt monterad, förutom gasbehållaren med dess utsugningsventil. Se till att du 

monterar gaspatronen (nr 3) på enheten utomhus, borta från möjliga brännbara källor, som 
t.ex. öppen eld, gasledningar, elektriska matlagningsapparater, och på tillräckligt avstånd från 
andra personer. Se till att gasregleringsventilen (nr 2) är ordentligt stängd. Ta bort skydds-
locket från gasbehållaren innan du fäster den. Det behövs bland annat en skruvmejsel. Håll 
gaspatronen vertikalt och skruva fast den ORDENTLIGT på gasuttagsventilen (nr 1) (se bild I). 
Gummipackningen (nr 4) i gasutloppsventilen (nr 1) måste kontrolleras innan gasbehållaren 
ansluts på nytt (figur II - visuell inspektion). Testa gastätheten genom att stryka tvållösning 
över de delar där gasen strömmar eller spraya dem med en läcksökande spray. Enhetens tät-
het får endast kontrolleras utomhus. Sök aldrig läckande anslutningar med hjälp av en låga, 
använd alltid tvållösning eller en läckagesökande spray (enligt beskrivningen)!

Användning
Stäng gasregleringsventilen (nr 2). Ta bort skyddskåpan på gasbehållaren (nr 3). Montera sedan 
gaspatronen (nr 3) ORDENTLIGT på gasutloppsventilen (nr 1) i pilens riktning. Öppna sedan gas-
regleringsventilen (nr 2) något och antänd gasen vid brännarens utlopp (nr 1) underifrån med 
en tändare eller en tändsticka. Vrid gasreglaget (nr 2) i riktning (+) eller (–) för att bestämma 
brännarens styrka. Den trycksatta gasbehållarens botten. Av säkerhetsskäl måste brännarhuvu-
det hållas i en uppåtriktad vinkel (som ritning I visar). Underdelen av behållaren kommer då att 
vara vänd nedåt. (VIKTIGT: Om gasregleringsventilen (nr 2) öppnas för långt kan för mycket gas 
strömma in i brännaren (nr 1) och det blir då svårt att tända lågan.) Efter att lågan har tänts kan 
gasregleringsventilen (nr 2) öppnas mer för att enheten ska kunna uppnå full effekt. Obs: Håll 
behållaren i handen så att du kan använda lödlampan korrekt (den fungerar som handtag). An-
vänd alltid handskar om du ska arbeta länge med lödlampan, eftersom behållaren snabbt kyls 
ner i handen när du använder den (upp till 5 °C). När du ställer den på en yta måste du se till att 
du inte slår omkull enheten eftersom behållarens bas inte är särskilt bred. Enheten får inte skakas 
innan arbetet påbörjas eller under förvärmning, eftersom gasen kan läcka ut under vätskefasen. 
En förvärmningstid på minst 3 minut måste upprätthållas tills arbetstemperaturen har uppnåtts. 
Håll aldrig brännaren upp och ner eller luta den för mycket under förvärmning. 

Särskilt viktigt!
Enheten får aldrig hållas på ett sådant sätt att den trycksatta gasbehållaren hålls horisontellt 
eller med behållarventilen/brännarhuvudet nedåt under de första tre minuterna (uppvärm-
ningstiden för brännaren). Om detta sker kommer den flytande gasen att strömma in i bränna-
ren och orsaka en okontrollerad rödaktig flamma och anordningens brännegenskaper kom-
mer att gå om intet. Enheten måste omedelbart återföras till det läge som visas i bild I ovan 
(behållarventil/brännarhuvud pekar uppåt) och sedan ska du stänga gasregleringsventilen 
(nr 2). Efter 2-3 minuter kommer apparaten att fungera igen.

Flaminställning
Använd gasregleringsventilen (nr 2) för att ställa in lågan. 

Läckagetest
Om gas läcker ut ur enheten (gaslukt), flytta den omedelbart till en plats med god luftcirkula-
tion och utan antändningskälla där läckan kan upptäckas och repareras. Enhetens täthet får 
endast kontrolleras utomhus. Sök aldrig efter läckor med en låga. Använd tvålvatten eller en 
läckagedetekteringsspray istället!

Avstängning
Om du stänger av gasregleringsventilen (nr 2 - vrid gasregleringsventilen i riktning (-)) släcks lågan 
vid brännaren efter en kort stund. När lågan har släckts kan gasbehållaren skruvas loss från enheten. 

Byta ut gasbehållaren (gaspatron med uttagsventil)
Kontrollera att brännaren har släckts innan du lossar gasbehållaren. Se till att behållaren är 
tom innan du byter ut den (skaka den för att höra om någon vätska skvalpar runt).
Skruva sedan av gasbehållaren från apparaten, och låt apparaten svalna helt innan du lägger 
den undan på förvaring eller transporterar den. Kontrollera tätningen (nr 4, figur II - visuell 
inspektion) innan du ansluter en ny gasbehållare. Byt gaspatronen utomhus och på tillrä-
ckligt avstånd från andra personer. Se alltid till att gasregleringsventilen (nr 2) är ordentligt 
stängd innan du ansluter gaspatronen (nr 3) till enheten utomhus och att den är på säkert 
avstånd från alla brännbara källor, t.ex. lågor och elektriska matlagningsenheter, samt att du 
är på säkert avstånd från andra människor. Håll nu gaspatronen vertikalt och skruva fast den 
ordentligt på gasuttagsventilen (nr 1), som visas ovan (bild I), så att ingen gas kan strömma ut. 
Packningen måste kontrolleras före varje ny anslutning av patronen.

Rengöra enheten
För att rengöra enheten, vänta tills brännaren har svalnat och använd en torr trasa. Använd inte 
rengöringsmedel eftersom öppningarna i brännaren och gasmunstycket kan bli blockerade.

Förvaring och transport
Skruva alltid loss gasbehållaren från enheten efter avslutat arbete innan förvaring och trans-
port. Viktig information: Gasutloppsventilen på gaspatronen stängs automatiskt när gaspat-
ronen skruvas loss. Ingen ytterligare gas kan läcka ut. 

Håll enheten fri från damm och fukt när den inte används.
 
Se till att enheten har svalnat och att gasuttagsventilen är stängd innan du förvarar den säkert och på 
en torr plats. Detsamma gäller vid transport. Se till att enheten och gaspatronen inte kan röra sig fram 
och tillbaka på ett okontrollerat sätt. Transportera alltid enheten med gasbehållaren bortskruvad.

Underhåll + reparation 
Använd endast de angivna reservdelarna. Använd aldrig en enhet med en skadad del. Even-
tuella reparationer, samt utbyte av munstycket och byte av tätningen får endast utföras av 
en auktoriserad återförsäljare för flytande gas eller av tillverkaren. Kontakta tillverkaren på 
serviceadressen nedan om verktyget behöver repareras. 

Gör inga ändringar på enheten. Montering och inställningar som gjorts av tillverkaren får al-
drig ändras. Det är farligt att ändra enhetens struktur på egen hand, att ta bort delar eller 
använda delar som inte är godkända av tillverkaren.

Garanti
Förvara alltid originalkvittot på en säker plats. Kvittot behövs som bevis för köpet. Kontakta 
oss via e-post på: info@cfh-gmbh.de i händelse av garantiärenden. Vi kommer att kontakta 
dig omedelbart.

Miljöinformation 
Gaspåfyllningen består av miljövänlig gasol och utgör ingen fara för miljön eller ozonskiktet. Följ 
riktlinjerna för flytande gas. Den trycksatta gasbehållaren och dess innehåll har ingen specifik håll-
barhetstid.

Kassering av gaspatron med dess utloppsventil  
En helt tömd tryckgasbehållare kan tas till insamlingsplatsen i det dubbla återvinningssyste-
met för kassering. Delvis tömda trycksatta gasbehållare måste kasseras vid en insamlingssta-
tion för skadliga ämnen. 

Kassera enheten
Brännaren är tillverkad av återvinningsbara material. Kontakta din lokala återvinningscentral 
eller ett avfallshanteringsföretag för att kassera eller återvinna brännaren.

Specifikationer
Arbetstemperatur:		  Cirka 700 °C 
Typ av gas:			   Propan/butan-blandning
Brännare:			   P21
Enhetskategori: 		  direkt tryck hos propan/butan-blandningen
Förbrukning:		  Cirka 104 g/tim
Effekt:			   Ca 1,44 kW
Munstycke nr: 		  Ø 0,28 mm 

Effektklassificeringen under normal drift kan variera från de värden som anges i bruksanvis-
ningen (t.ex. minskar prestandan vid längre användning på stora områden. Anledningen är 
isbildning på gasbehållaren på grund av uttag av gas). Viktig information: den omgivande 
lufttemperaturen har en betydande inverkan på enhetens prestanda. Som allmän regel gäller 
följande: prestandan försämras i kalla miljöer.   

Tekniska och optiska parametrar kan ändras.

Vertretung Schweiz/Représentant en Suisse/Rappresentazione in Svizzera:
Arnold Winkler, Madetswilerstr. 18,CH-8332 Russikon, +41 (0) 44 954 83 83

Serviceadresse & Hersteller:
Adresse du service & du fournisseur:
Indirizzo assistenza clienti & produttore:
Serviceadres & fabrikant:
Adresa služby a výrobce:
Adresa de service și producătorul:
Serviceadress och tillverkare:
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